
 

Verbandstag 2007 
 

Im Congress-Centrum Stadtgarten Schwäbisch Gmünd fand der 
diesjährige Verbandstag des Schachverbands Württemberg statt. 
Präsident Dr. Hans Ellinger begrüßte die Delegierten der sechs Be-
zirke und die Gäste Bürgermeister Dr. Bläse, Manfred Pawlita 
(WLSB), Fritz Meyer (Präsident Badischer Schachverband), Eber-
hard Beikert (Ehrenpräsident Badischer Schachverband) und 
Wernfried Tannhäuser (Voristzender SG Schwäbisch Gmünd). Ju-
gendweltmeister Arik Braun wurde mit der goldenen, sein Betreu-
er Ulrich Haag mit der silbernen Ehrennadel ausgezeichnet. Einige 
Ämter wurden bei den Wahlen neu besetzt, die Spitze des Präsidi-
ums aber wurde mit überwältigender Mehrheit bestätigt. Das Ar-
nulf-Reiz-Gedächtnisturnier gewann erstmals der Bezirk Ostalb. 
 
Präsident Dr. Ellinger dankte allen Ehrenamtlichen im SVW für ihr 
Engagement während der letzten zwei Jahre, namentlich auch den „Ne-
benamtlichen“ Gerd-Michael Scholz (Geschäftsführer), Anneliese und 
Michael Waldherr (Redaktion Rochade Württemberg) und Dr. Markus 
Keller (GKL). Er rief Vereine und die Bezirke dazu auf, die Ausbil-
dungsangebote von Verband und WLSB verstärkt wahrzunehmen. Sein 
Dank galt weiterhin der SG Schwäbisch Gmünd für die Ausrichtung 
des Verbandstags. Zu Ehren der verstorbenen Schachfreunde erhoben 
sich die Teilnehmer anschließend zu einer Gedenkminute. In kurzen 
Grußworten entsandten Dr. Bläse, M. Pawlita und F. Meyer die besten 
Wünsche ihrer Verbände und Organisationen an die Versammlung. 
Wernfried Tannhäuser stellte die gastgebende Schachgemeinschaft kurz 
vor und lud zum 20. Staufer-Open im kommenden Januar ein. 
 

Goldene Ehrennadel für Arik Braun 
 

 
 
Präsident Dr. Hans Ellinger (rechts) überreichte Jugendweltmeister Arik 
Braun die goldene Ehrennadel des Verbands für herausragende sportliche 
Leistungen. Vize-Präsident Walter Pungartnik (links) hielt die Laudatio. 
 

Ein Höhepunkt des Verbandstags war die Auszeichnung des ersten Ju-
gendweltmeisters aus Baden-Württemberg: Arik Braun vom SV Back-
nang und SC Eppingen errang in der U18 im Jahr 2006 den Weltmeis-
tertitel in Georgien und erhielt für herausragende sportliche Leistungen 
aus den Händen des Präsidenten die goldene Ehrennadel. Sein Trainer 
Ulrich Haag wurde mit der silbernen Ehrennadel ausgezeichnet. In sei-
ner bekannt charmanten und unterhaltenden Art würdigte Vize-
Präsident Walter Pungartnik die Leistung Brauns und skizzierte humor-
voll den steilen Aufstieg des jungen Schachkünstlers. Dr. Ellinger ver-
wies auch auf die zahlreichen weiteren Ehrungen seit dem letzten Ver-
bandstag. Viele Schachfreunde und Ehrenamtliche wurden seither mit 
goldener, silberner und bronzener Ehrennadel sowie mit dem Ehren-
brief für ihre Dienste für den Schachsport ausgezeichnet. Ehrenpräsi-
dent Hanno Dürr erhielt zudem im vergangenen Jahr das Bundesver-
dienstkreuz. 
 
Berichte des Präsidiums: Württemberg gewinnt – die Kasse stimmt 
 
Das Präsidium berichtete anschließend über ihre Tätigkeit. Präsident 
Dr. Ellinger ging kurz auf die gescheiterte Fusion mit dem Badischen 
Schachverband ein, würdigte aber gleichzeitig die unverändert gute Zu-
sammenarbeit in der GKL und im Bundesstützpunkt Baden-Baden. Die 
neue Mitgliederverwaltung hat ihre erste Feuertaufe bestanden, die 
Neugestaltung der Homepage steht unmittelbar bevor. Vize-Präsident 
Pungartnik machte auf neue Werbemittel für die Vereine hin, die auch 
das Breitenschach fördern könnten. Er rief die Vereine auf, bei Jubiläen 
auch den zur Verfügung stehenden Zuschuss des Schachverbands in 
Anspruch zu nehmen. Vize-Präsident Oliver Schmitt berichtete vom 
DSB-Kongress 2005 in Pfullingen und forderte die verstärkte Teilnah-
me an Ausbildung, Lehrgängen und Kadermaßnahmen. Im Bereich 
Leistungssport hatte Vize-Präsident Armin Winkler viel Arbeit mit der 
Ausarbeitung gemeinsamer Richtlinien mit dem Badischen Schachver-
band. Er vertrat Württemberg unter anderem bei Veranstaltungen im 
Karpow-Schachzentrum Baden-Baden und in der Karpow-Schach-
akademie Hockenheim. Erfreuliches hatte Verbandsspielleiter Thomas 
Wiedmann zu berichten. Erstmals hatte Württemberg den Bodensee-
Cup, der alle vier Jahre vom SVW organisiert wird, gewonnen. Für die 
kräftige Unterstützung durch Xaver Fichtl vom SC Lindau bedankte er 
sich besonders. WSJ-Vorsitzender Michael Meier war in Sachen Ju-
gend viel unterwegs. Die Zusammenarbeit bei Deutschen und Würt-
tembergischen Jugendmeisterschaften mit Trainern und Organisatoren 
klappt sehr gut, ebenso mit anderen Schachverbänden. Verbesserungs-
würdig ist das Schulschach. Eher als „Vergnügen“ bezeichnete der Re-
ferent für Schulschach, Dietfried Felix Koelle, seine Aufgabe, das 
Schulschach voranzubringen. Ganz alleine kann er das aber nicht schaf-
fen, und so bedankte er sich mit einem Wein-Präsent bei Wernfried 
Tannhäuser für die Durchführung der Baden(!)-Württembergischen 
Meisterschaften. Ein „Goldschatz“ für den Verband ist Schatzmeister 
Eberhard Hallmann. Seit Jahren wacht er über die Finanzen und konnte 
auch jetzt wieder einen ausgeglichenen Haushaltsabschluss sowie einen 
sinnvoll ergänzten Haushalt für das kommende Geschäftsjahr vorlegen. 
Noch nicht alle Vereine haben die zahlreichen Hinweise bemerkt, dass 
die Rechnung für die Verbandsabgaben aus dem Portal des SVW her-
unter geladen werden müssen – und nicht mehr postalisch zugestellt 
werden. Für das Frauenschach berichtete Biserka Brender von Deut-
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schen und Württembergischen Meisterschaften. Die Teilnehmerzahl 
dürfte durchaus höher sein. Breiten- und Freizeitschach ist das Metier 
von Walter Pungartnik. Trotz vielfältiger Veranstaltungen 
(Schachtreffs, Schule und Verein, Festivals und Simultantournée) ist 
ihm das nicht genug. Sein Aufruf an die Vereine lautete: „Werden Sie 
aktiv – wir helfen gerne weiter!“ Tipps und Beratung gibt es auch über 
die Homepage des SVW. Die Mitgliederzahlen im DSB sind leicht ge-
sunken, der SVW konnte jedoch ein kleines Plus vermelden. Keine 
Probleme hatte Mitgliederverwalter Werner Dangelmayer. Eine „Härte-
fallregelung“ soll die Handhabung von Spielerwechseln zukünftig er-
leichtern. 12 Neue C-Trainer und 48 neue Turnierleiter konnte Ausbil-
dungs-Referent Ulrich Scheibe begrüßen. Auch in 2007 bieten Ober-
schwaben und Stuttgart wieder neue Turnierleiter- und Schiedsrichter-
ausbildungen an. Erfreuliche Fortschritte vermeldete Ulrich Haag für 
den Leistungssport. Neben dem großartigen Erfolg von Arik Braun 
glänzten auch andere jugendliche Württemberger bei Deutschen und 
Europameisterschaften. Außerdem gewann Württemberg die Deutsche 
Ländermannschaftsmeisterschaft 2006. Vom „legendären“ Siegfried 
Schlierf hatte Andreas Warsitz vor zwei Jahren das Amt des Wertungs-
referenten übernommen – und wird auch heute noch tatkräftig unter-

stützt. Auch die Zusammenarbeit mit den Bezirks- und Kreisreferenten 
ist sehr gut. Probleme gibt es noch bei der Datenübernahme aus Mivis 
3. Das IT-Ressort hatte unter Frank Reutter neben dem Serverumzug 
2005 vor allem vielerlei Umstellungen (Homepage, Sicherheitsvorkeh-
rungen, neue Funktionen im Portal etc.) zu bewerkstelligen. Seit zwei 
Jahren gibt Cuong Tran Führungsseminare „Vereine ans Netz“. Hajo 
Gnirk, ob seiner großen Turniere in ganz Deutschland beneideter „Mis-
ter Seniorenschach“, war stolz auf den neuen Deutschen Seniorenmeis-
ter Wolfgang Schmid von den Stuttgarter Schachfreunden. Die Würt-
tembergischen Seniorenmeisterschaften leiden allerdings seit dem Um-
zug von Ellwangen nach Freudenstadt etwas unter Teilnehmerschwund. 
Lediglich zwei Fällen musste das Verbands-Schiedsgericht 2006 ent-
scheiden. Dessen Vorsitzender Dr. Rolf Gutmann freute sich darüber. 
 
Dr. Ellinger bleibt Präsident 
 
Nachdem das Präsidium und die Kassenprüfer Bernhard Krüger und 
Gerhard Lauppe einstimmig entlastet wurden, wählte die Versammlung 
Dr. Hans Ellinger mit überwältigender Mehrheit erneut zu ihrem Präsi-
denten. Ebenso klar verlief die Abstimmung für die drei Vize-
Präsidenten Walter Pungartnik, Oliver Schmitt und Armin Winkler. 
Schatzmeister bleibt Eberhard Hallmann, Verbandsspielleiter Thomas 
Wiedmann. Neu im Präsidium ist der Referent für Presse- und Öffent-
lichkeitsarbeit, Harry Pfriender. Als Referenten im erweiterten Präsidi-
um wurden gewählt: Biserka Brender (Frauenschach), Hajo Gnirk (Se-
niorenschach), Walter Pungartnik (Freizeit- und Breitenschach), Ulrich 
Haag (Leistungsschach), Andreas Warsitz (Wertungsreferent), Werner 
Dangelmayer (Mitgliederverwaltung), Dr. Peter Krause (Rechtsbera-
ter). Neu sind hier Claus Eichenauer (Referent für Ausbildung) und 
Holger Schröck als IT-Beauftragter. In den Verbandsspielausschuss 
wurden sieben Beisitzer gewählt: Holger Namyslo, Alexander Geilfuß, 
Bernd Michael Werner, Dietrich Noffke, Udo Ruprich, Klaus Schuma-
cher und Dietmar Siegert. Kraft ihres Amtes sind auch der Verbands-
spielleiter, die Referenten für Frauen- und Seniorenschach und der 
Schiedsrichterobmann Mitglied dieses Ausschusses. Zum Schiedsrich-
terobmann wurde Klaus Bornschein gewählt. Neuer Vorsitzender des 
Verbands-Schiedsgerichts ist Hans-Jörg Schiele, als Stellvertreter stell-
te sich der bisherige Vorsitzende Dr. Rolf Gutmann zur Verfügung. 
Beisitzer sind zukünftig Professor Eberhard Herter, Ute Jusciak, Vla-
dimir Horvatic und Michael Schwerteck. Zu Kassenprüfern wurden 
Bernhard Krüger und Gerhard Lauppe gewählt, als Reserveprüfer steht 
Gunther Kaufmann bereit. 
 
Änderung von Satzung, Schiedsordnung und WTO 
 
Zahlreiche Anträge wurden zum Verbandstag eingereicht, manche wa-
ren lediglich redaktioneller Natur oder zur Klarstellung. Hier die wich-
tigsten inhaltlichen Änderungen (fett kursiv) und ein paar interessante 
abgelehnte Anträge: 
 
1.Satzung 
§ 8  Die Organe des Schachverbands sind .....Ziff. 6 der Ver-
bandsspielausschuss. 
§ 12 In Ziffer 4 Satz 1 wird eingefügt ...Fälle einer Satzungsände-
rung, einer Änderung der Schiedsordnung.... 
§ 14 Die Aufhebung des 2. Halbsatzes in Abs. 2 Satz 5 ... dies gilt 
auch für nicht ausreichend entschuldigtes Fernbleiben auf dem ordent-
lichen oder außerordentlichen Bezirkszag... wurde vom Verbandstag 
abgelehnt. 
§ 15 Abs.5 Satz 1 wird geändert. Die Verbandsbeiträge ..... müssen bis 
zum 31. März ... erfüllt werden. 
§ 18 Ziffer 1: Eingefügt wird in Satz 2 ... in Sonderfällennach § 19.4 f-
g vom Verbandsspielausschuss. 
§ 19 Hier wird  in Ziffer 3 die Zusammensetzung des Verbandsspie-
lausschussen aufgelistet, in Ziffer 4 die Aufgaben. Der Verbandsspiel-
ausschuss kann hiernach redaktionelle Änderungen der WTO selbstän-
dig vornehmen. Dieses Recht bei inhaltlichen Änderungen wurde vom 
Verbandstag abgelehnt. 
 
2.Schiedsordnung 
§ 1 Abs.3: Eingefügt wird ... der Vereine des Schachverbands Würt-
temberg und bei Veranstaltungen, die sie durchführen und Spielern 
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Das Präsidium 
Präsident: Dr. Hans Ellinger, Süßerstr. 34, 72074 Tübingen, 07071-889424, Fa: 07071-
889847, E-Mail*); Ehrenpräsident: Hanno Dürr, Welfenstr. 86, E-Mail*), 70599 Sttgt, 
0711-6746163; Vizepräsidenten: Walter Pungartnik, Tannenweg 15, 71665 Vaihingen, Fa 
07042-12508, E-Mail*); Armin Winkler, Johannes-Brahms-Str. 12, 70806 Kornwestheim, 
07154-24206, E-Mail*); O. Schmitt, Wilhelmstr. 23, 88512 Mengen, 07572-6497 (p) 
07572-767700 (g), 0174 3053241, Fa: 07572-713056; Schatzmeister: Eberhard Hallmann, 
Goethestr. 22, 72661 Grafenberg, 07123-33305; Verbandsspielleiter: Thomas Wiedmann, 
Eichenstr. 1, 73114 Schlat, 07161-811799 p, Fa 07161-821955, E-Mail*);  Jugendleiter: 
Michael Meier, Im Flieder 12, 71573 Allmersbach i.T., 0170-5405367;  Ref. für Presse- 
und Öffentlichkeitsarbeit: Harry Pfriender, Beethovenstr. 2, 78647 Trossingen, 07425-
31174, Email*) 
Die Referenten 
2. Vorsitzende WSJ Gabriele Häcker, E-Mail*), Fehrbellinerstr. 39, 70499 Sttgt, 0711-887 
3049, Ref. Schulschach Dietfried Koelle, Im Eselsberg 32, 74193 Schwaigern, 07138-7117, 
E-Mail*), Ref. Frauenschach Biserka Brender, Schlosserstr.14A, 70180 Sttgt, 0711-602005, 
E-Mail*), Fax: 0711-6405 643; Ref. Mitgliederverwaltung: Werner Dangelmayer, Bibera-
cher Str. 19/1, 88448 Attenweiler,07357-916172, E-Mail*); Ref. Seniorenschach Hajo 
Gnirk, Neckarstr.31, 73529 Schwäbisch Gmünd, 07171-85871, Fa: 07171-85605  Ref. F. 
Ausbildung: Claus Eichenauer, Mummelweg 18, 89079 Ulm, 07305-23863 Email*);  Ref. 
Breiten- u. Freizeitschach: Walter Pungartnik (s.Vizepräsident), E-Mail*), Ref. Leistungs-
sport Ulrich Haag, Schöntalerstr. 61, 71522 Backnang, 07191-64694, E-Mail*); Wertungs-
referent (DWZ): Andreas Warsitz, Wilhelm-Schäffer-Str. 97, 74078 Heilbronn, 0177-
4652422, E-Mail*), Problemschach-Ref (unbesetzt);  Rechtsberater: Dr. Peter Krause, E-
mail*), Kanzlei: Völker & Partner, Am Echazufer 24, 72764 Reutlingen, 07121-920212, 
Fax: 07121-920229; IT-Beauftragter: Holger Schröck, Osterbronnstr. 82, 70565 Stuttgart, 
0711-2737788, 0172-6244950, Email*) 
Der Verbandsspielausschuss: 
Schiedsrichterobmann: Klaus Bornschein, Friedenaustr. 21, 70188 Sttgt, /Fax 0711-283861, 
Ref. Frauenschach: Biserka Brender, (s. Referenten) Ref. Seniorenschach Hajo Gnirk, Ne-
ckarstr.31, 73529 Schwäbisch Gmünd, 07171-85871, Fa: 07171-85605; Holger Namyslo, 
Pestalozzistr. 10, 78532 Tuttlingen, 07461-13292, E-Mail*), Klaus Schumacher, Hanfgar-
tenstr. 2, 73579 Schechingen, 07175-6173, Fax 07175-6373, E-Mail*), Dietrich Noffke, E-
Mail*), Waldeckstr.7, 74372 Sersheim, +Fa: 07042-33931; Bernd Michael Werner, Wil-
dungerstr. 83, 70372 Sttgt, 0711 5000058;  Alexander Geilfuß, Ludwigsburger Str. 280, 
74080 Heilbronn, E-Mail*), Dietmar Siegert, Schlehenweg 11, 89555 Steinheim, 07329-
5691, E-Mail*); Udo Ruprich, Mozartstr. 15, 71384 Weinstadt, 07151-65259, E-Mail*),  
Die Kassenprüfer 
Bernhard Krüger, Gartenstr. 9, 70734 Fellbach, 0711-3159397, E-Mail*), Gerhard Lauppe, 
Seerosenstr. 60, 70563 Stuttgart, 0711-7356883, Fa: 0711-78241865, E-Mail*), Reserve-
Prüfer: Gunter Kaufmann, Balinger Str. 89, 78532 Tuttlingen 07461-164824, E-Mail 
Das Verbandsschiedsgericht: 
Vorsitzender: Hans-Jörg Schiele, Elbinger Str. 5, 74078 Heilbronn, 07131-911427, E-
mail*); Stellv. Vorsitzender: Dr. Rolf Gutmann, Zeppelinstr.6, 73614 Schorndorf; Ol-
gastr.1B, 70182 Stuttgart, (Kanzlei) 07181- 63545=p, 0711-239845=d, Fax: 0711-
2398399=d, Email*), Beisitzer: Prof. Eberhard Herter, Libanonstr.33, 70184 Stuttgart, 
0711-461289, Fax:0711-462915, Ute Jusciak, Am Emersberg 9, 88131 Lindau, 08382-
942043; Vladimir Horvatic, Gutbrodstr. 11/1, 70197 Stuttgart, 0177-6369434 ; Michael 
Schwerteck, Schloßbergstr. 30, 72070 Tübingen, 07071-45959 
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ohne Verbandszugehörigkeit offen stehen, obliegt diesen Vereinen 
selbst. 
§10  Hier wird als Satz 1 eingefügt: Die Schiedsgerichte erforschen 
den Sachverhalt auch von Amts wegen. 
§ 12 Abs.2 Satz 1: Der Antrag auf Senkung der Protestgebühr beim 
Verbandsschiedsgericht auf 75 Euro wird vom Verbandstag abgelehnt. 
Es bleibt also bei 100 Euro. 
§ 17.1.c  wird komplett gestrichen. 
§ 18 Abs.2: Als Satz 2 bis 4 wird eingefügt: Jede verhängte Strafe 
muss die Umstände des Einzelfalls würdigen. Sie muss angemessen 
und erforderlich sein. Sanktionen müssen den Grundsatz der Gleich-
behandlung beachten. In Abs.3 wird daher auch in Ziffer 3 die Worte 
... nach Maßgabe des Absatzes 2... eingefügt. Der Antrag, in Ziffer 3d 
das Nichtantreten eines Spielers als Unsportlickheit mit einer Geldbuße 
zu belegen, wurde vom Verbandstag abgelehnt. In Absatz 4 wird als 
neuer Unterabsatz b) eingefügt: Erlässt der Spielleiter keine Entschei-
dung nach vorstehendem Absatz 3 und stellt er keinen Antrag an das 
zuständige Schiedsgericht, können sowohl der jeweilige Spielgegner 
als auch das dem Spielleiter gleichrangige Verbandsgremium (Präsi-
dent, Bezirks- oder Kreisvorsitzender) einen Antrag auf Verhängung 
einer Sanktion beim Schiedsgericht innerhalb einer Frist von einem 
Monat nach dem Vorfall stellen. Bei Untätigkeit eines Spielleiters 
können also fortan auch andere Personen einen Antrag stellen. 
§ 19 Neu: Die Schiedsordnung ist Bestandteil der Satzung des SVW 
im Sinne ihres § 18 Abs.4. 
§ 20 wird aufgehoben. 
 
3.WTO 
 
§ 7 Satz 2 wird aufgehoben. Neu: ... in der Schiedsordnung geregelt. 
Sie gilt im Sinne der Satzung als Teil der WTO. 
§ 12 wird in Satz 6 ergänzt durch ... , jedoch bleiben mindestens die 
tatsächlich erspielten Brettpunkte erhalten. 
§ 13.1.3 wird komplett gestrichen. 
§ 15 und § 16 (Meister- und Kandidatenturnier) erhalten in Abs.4 den 
Zusatz ... Bei Punktgleichheit entscheidet die Buchholzwertung, da-
nach die verfeinerte Buchholzwertung und schließlich das Los über 
die Platzierung. 
§ 28 Die Öffnungsklausel für Spieler des Badischen Schachverbands 
gilt  jetzt unbefristet. 
 
4.Spielerpassordnung 
 
§ 5 Als neuer Absatz 2 wird die Härtefallregelung für Vereinswechsel 
eingefügt. Hierbei überprüfen die Beauftragten für Mitgliederverwal-
tung besonders ein Verschulden des Spielers, das Interesse des 
Schachsports und die Interessen des Verbands an einem geregelten 
Spielbetrieb. Wichtig ist auch, dass Anträge für eine Härtefallregelung 
(wenn z.B. die offizielle Wechselfrist versäumt wurde) schriftlich an 
die Mitgliederverwaltung des Bezirks gestellt werden müssen. Für die 
Erteilung einer Ausnahmegenehmigung wird diese den Verbansspiellei-
ter vorher anhören. 
 
5. Ehrungs- und Verleihungsordnung 
 
§ 5 Über die Verleihung von Ehrenbrief und bronzene Ehrennadel kön-
nen zukünftig auch Bezirksvorstand (für Tätigkeiten auf Vereins-, 
Kreis- oder Bezirksebene) sowie der Vorstand der WSJ (jugendspezi-
fisch auf allen Ebenen) mit ¾-Mehrheit der anwesenden stimmberech-
tigten Mitglieder entscheiden. 
 
Olympia kann kommen 
 
Anschließend wurden die Haushaltsvorschläge des SVW und der WSJ 
bestätigt. Bestätigt wurden auch die Wahlen der Jugendversammlung. 
Michael Meier bleibt 1. Vorsitzender der WSJ, Gabriele Häcker ist 2. 
Vorsitzende und Dietfried Koelle ist Referent für Schulschach. 
Thomas Wiedmann erläuterte die Vor-Organisation der olympischen 
Amateurmeisterschaft 2008 und beantragte einen Betrag im Haushalt in 
Höhe von 4.000 Euro, der bewilligt wurde. Dieter Einwiller von den SF 
Pfullingen wird die Vorturniere württembergweit organisieren. 
Interessenten für die Ausrichtung des Verbandstags 2008 können sich 
gerne melden. Ansonsten springen notfalls die SF Deizisau ein. 

Thomas Wiedmann gab zum Schluss des Verbandstags das Ergebnis 
des Arnulf-Reiz-Gedächtnisturniers bekannt. Hier siegte zum ersten 
Mal der Bezirk Ostalb vor Neckar-Fils und Unterland. 

Harry Pfriender, Pressereferent 
 

FM Ufuk Tuncer  
gewinnt Schnellschachmeisterschaft 

 
Nach einem spannenden Finish gewann der Böblinger Ufuk Tuncer 
in Heilbronn-Biberach die Württembergische Schnellschachmeis-
terschaft 2007 vor Turnierfavorit IM Henryk Dobosz (Oberwin-
den/Tamm) und FM Harald Keilhack (Feuerbach). Mit IM Hannes 
Rau (Eppingen) folgte der zweitbeste Badener bei dem für beide 
Landesverbände offenen Turnier auf Platz 4. 
 

 
 
Sieger: FM Harlad Keilhack (3.), Turniersieger FM Ufuk Tuncer, IM Hen-
ry Dobosz (2.) von links. 
 
Für sehr viel Platz sorgten die ausrichtenden Schachfreunde Heilbronn-
Biberach um den Vorsitzenden Hubert Warsitz in ihrer Böllingertal-
Halle. Doch nur 77 Teilnehmer fanden den Weg in den Norden Würt-
tembergs. Immerhin waren mit Henryk Dobosz und Hannes Rau zwei 
Internationale Meister aus dem badischen Nachbarverband mit dabei – 
und sie waren die Favoriten. Dobosz, der wohl von Oberwinden zum 
SC Tamm wechselt, war lange Zeit mit an der Spitze, unterlag aber 
dann dem brandgefährlichen Böblinger Thilo Kabisch. Trotzdem arbei-
tete er sich in dem neunrundigen Turnier wieder heran, doch zum Titel 
konnte es nicht mehr reichen. Denn Kabisch`s Vereinskamerad Thomas 
Heinl hatte sich nach Runde 8 allein an die Spitze gesetzt und traf in 
der letzten Runde auf einen weiteren Böblinger: FM Ufuk Tuncer. 
 

 
 

Gaballte Fraueenpower – immer mit einem Lächeln. 
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Als Heinl, dem ein Remis zum Turniersieg genügt hätte, einen Bauern 
gewann, schien die Sache gelaufen. Doch Tuncer konterte großartig 
und lavierte den „größten“ Spieler des Turniers in einem Läufer-
Springerendspiel geschickt aus. Dadurch katapultierte er sich selbst an 
die Spitze und gewann das Turnier mit 7,5 Punkten. Heinl rutschte sei-
nerseits noch auf den 5. Platz zurück. Hinter ihm drängte die Jugend 
wieder einmal stark nach vorn. Mit Tobias Hirneise (17) und Syang 
Zhou (15) folgten zwei „wilde Junge“, noch vor Thilo Kabisch und FM 
Josef Gheng. Nach 6 Runden noch Tabellenführer, am Schluss gerade 
noch unter den Top 10: Martin Boehm. Trotzdem hinterließ der Böb-
linger einen starken Eindruck. 
 

 
 

SVWSS AlleSieger: Stolze Preisträger in Heilbronn-Biberach 
 
Die Ratingwertung unter TWZ 1400 gewann der einheimische Marc 
Ferber vor Biserka Brender (Stuttgarter SF), beide mit 3,5 Punkten. 
Dritter wurde Florian Leiensetter mit 3,0 Punkten. Die Wertung U1600 
ging an den Ditzinger Marcus Pillath mit der besseren Buchholzzahl 
vor dem Bettringer Volker Knolmayer (beide 5,0) und Franz Griesz 
(4,5) von der Rochade Metzingen. „So viele Punkte habe ich noch nie 
erreicht“, strahlte der glückliche Sieger bei der Entgegennahme des 
schönen Pokals. Nicht zu schlagen war Andreas Völz aus Erdmannhau-
sen in der Klasse U1800. Mit 6,0 Punkten rangierte er hier auf Platz 1 
vor Konstantin Ickert von den SF Biberach und dem Besigheimer Mi-
chael Franz (beide 5,5). Das Jungtalent Syang Zhou von den SF Deizi-
sau gewann mit 6,5 Punkten das Rennen U2000 vor Heiko Haußmann 
(Besigheim) und Dr. Heinrich Uhlig (Bebenhausen) mit jeweils 6,0 
Punkten. Auch die besten Jugendlichen und Senioren durften schöne 
Pokale in Empfang nehmen. Das ließ sich Tobias Hirneise (Rommels-
hausen) nicht entgehen. Er gewann mit 6,5 Punkten die Jugendwertung 
vor dem punktgleichen Syang Zhou und Andreas Völz 6,0). Ganz sou-
verän sicherte sich Hans-Ulrich Höschele (Stuttgarter SF) mit 6,0 Punk-
ten den Seniorentitel vor dem Öhringer Dieter Bitzer (5,0) und seinem 
Vereinskameraden Hartmut Schmid (4,5). 
 

Daniela Schäfer gewinnt den Frauentitel 
 

 
 

SVWSS Frauen: Daniela Schäfer gewann den Frauentitel 

 
Württembergische Schnellschachmeisterin der Frauen wurde die 12-
jährige Daniela Schäfer vom SC Tamm. Sie erreichte 4,5 Punkte, eben-
so wie Melanie Holschke vom Gastgeber SF Biberach, die sich auf-
grund der Buchholzwertung mit dem Vizemeistertitel begnügen musste. 
Dahinter folgten Sabine Österle (TSG Heilbronn) mit 4,0 und Biserka 
Brender (Stuttgarter SF) mit 3,0 Punkten. Immerhin hatten acht Frauen 
den Kampf um den Titel aufgenommen. 
 

Pl Name, TWZ, Verein Pkt Bh 
1 FM Ufuk Tuncer, 2247, HP Böblingen 7,5 52,0 
2 IM Henryk Dobosz, 2397, SC Oberwinden 7,0 52,5 
3 FM Harald Keilhack, 2369, SC Feuerbach 7,0 52,5 
4 IM Hannes Rau, 2369, SC Eppingen 7,0 50,0 
5 Thomas Heinl, 2143, HP Böblingen 7,0 49,0 
6 Tobias Hirneise, 2220, SpVgg. Rommelshausen 6,5 50,5 
7 Syang Zhou, 1849, SF Deizisau 6,5 47,5 
8 Thilo Kabisch, 2178, HP Böblingen 6,0 55,5 
9 FM Josef Gheng, 2262, HP Böblingen 6,0 55,0 
10 Martin Boehm, 2257, HP Böblingen 6,0 51,5 
11 Holger Namyslo, 2246, TG Biberach/Riß 6,0 50,0 
12 Alexander Probst, 2033, BT Bad Wimpfen 6,0 47,0 
13 Thomas Imhof, 2004, SG Vaihingen-Rohr 6,0 46,0 
14 Heiko Haußmann, 1857, SV Besigheim 6,0 45,5 
15 Hans-Ulrich Höschele, 2091, Stuttgarter SF 6,0 43,0 
16 Andreas Völz, 1760, SC Erdmannhausen 6,0 41,5 
17 Dr. Heinrich Uhlig, 1957, SK Bebenhausen 6,0 38,5 
18 Vincenzo Giacopelli, 2009, SC Ostfildern 5,5 48,0 
19 Gerd Bader, 1949, SG Schwäbisch Gmünd 5,5 46,0 
20 Konstantin Ickert, 1705, SF Biberach 5,5 43,5 
21 Michael Franz, 1763, SV Besigheim 5,5 39,5 
22 Udo Ruprich, 1964, SF Neckartenzlingen 5,0 50,0 
23 Klaus Weber, 2126, SV Tübingen 5,0 49,5 
24 Torsten Schulte, 2161, SC Eppingen 5,0 49,0 
25 Armin Jaeschke, 2098, SC Ostfildern 5,0 47,5 
26 Jürgen Kleinert, 2005, SV Böckingen 5,0 47,0 
27 Michael Weiss, 1877, SC Erdmannhausen 5,0 46,0 
28 Frank Wiesner, 1676, Dicker Turm Esslingen 5,0 43,5 
29 Dietmar Boldt, 1644, SV Altbach 5,0 42,0 
30 Armin Holzinger, 1777, SV Leingarten 5,0 40,0 
31 Manuel Reichert, 1859, SG Vaihingen-Rohr 5,0 40,0 
32 Rolf Zeh, 1818, SV Böckingen 5,0 40,0 
33 Marcus Pillath, 1407, TSF Ditzingen 5,0 39,0 
34 Dieter Bitzer, 1721, TSG Öhringen 5,0 35,5 
35 Volker Knolmayer, 1579, SG Bettringen 5,0 32,5 
36 Hartmut Schmid, 2120, Stuttgarter SF 4,5 48,0 
37 Dennis Schestibrat, 1666, SV Besigheim 4,5 45,0 
38 Patrick Haag, 1876, SF Biberach 4,5 43,0 
39 Daniela Schäfer, 1632, SC Tamm 4,5 42,5 
40 Thomas Rode, 1748, TSG Öhringen 4,5 38,5 
41 Alexander Maier, 1727, SV Altbach 4,5 38,5 
42 Franz Griesz, 1413, Rochade Metzingen 4,5 36,5 
43 Karl-Heinz Kreis, 1794, SF Biberach 4,5 35,5 
44 Steffen Kohl, 1564, SV Besigheim 4,5 34,5 
45 Melanie Holschke, 1413, SF Biberach 4,5 25,0 
46 Walter Lechler, 1676, SC Rainau 4,0 47,5 
47 Jochen Hausch, 1791, SV Trossingen 4,0 41,0 
48 Sabine Österle, 1465, TSG Heilbronn 4,0 40,5 
49 Siegfried Nowikow, 1696, SF Biberach 4,0 36,5 
50 Walter Rogowski, 1526, SF Biberach 4,0 36,5 
51 Simon Hinkel, 1531, SF Biberach 4,0 31,5 
52 Uwe Ihring, 1706, SV Besigheim 3,5 42,5 
53 Hanno Dürr, 1766, SG Vaihingen-Rohr 3,5 40,0 
54 Reinhold Karl, 1543, Rochade Metzingen 3,5 39,0 
55 Thomas Riedel, 1681, SV Bad Friedrichshall 3,5 38,5 
56 Bodo Fröhlich, 1488, HP Böblingen 3,5 37,5 
57 Marc Ferber, , SF Biberach 3,5 36,5 
58 Detlef Offergeld, 1638, SF Biberach 3,5 36,0 
59 Lukas Karlowitz, 1565, SF Biberach 3,5 35,0 
60 Michael Englert, 1462, SF Biberach 3,5 30,0 
61 Biserka Brender, 1271, Stuttgarter SF 3,5 29,0 
62 Werner Grunow, 1545, SF Biberach 3,5 25,5 
63 Florian Leiensetter, 1044, SC Neckarsulm 3,0 40,0 
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64 Markus Holzinger, 1351, SV Leingarten 3,0 35,0 
65 Flora Körmendy, 1244, SC Neckarsulm 3,0 33,0 
66 Dietfried Koelle, 1291, TSV Schwaigern 3,0 32,5 
67 Dimitrios Triantafillidis, 1358, SF Biberach 3,0 29,5 
68 Fabian Weiss, 918, SC Erdmannhausen 3,0 29,0 
69 Oliver Zeyer, 1009, SF Biberach 3,0 28,0 
70 Jürgen-Oliver van Klinger, 922, TSG Heilbronn 3,0 27,5 
71 Waldemar Warsitz, 1215, SF Biberach 2,5 36,5 
72 Bärbel Brittschock-Schrall, 1373, SV Besigheim 2,5 30,5 
73 Chris Dörr, 1162, SV Leingarten 2,0 34,5 
74 Klaus Schwarz, 1369, SF Biberach 2,0 32,5 
75 Katherina Triantafillidis, 782, SF Biberach 2,0 30,5 
76 Síegfried Krug, 981, SV Besigheim 2,0 26,5 
77 Lena Warsitz, 1182, SF Biberach 1,5 34,5 

 
 

BBrreeiitteennsscchhaacchh  
walter.pungartnik(ät)svw.info  

 

 
EINLADUNG 
zum  SCHACHTREFF bei der Süddeutschen Spielemesse auf dem 
neuen Stuttgarter Messegelände vom 15.11. bis 18.11.2007 
In Zusammenarbeit mit der WSJ ( Württembergischen Schachjugend ) 
veranstaltet der Schachverband Württemberg einen 4-tägigen 
SCHACHTREFF mit vielfältigen Schachaktionen bei der Süddeut-
schen Spielemesse in Stuttgart. Unseren attraktiven Schachstand finden 
sie in Halle 4, Stand Nr. 4D 35, neben dem Amigo Spielstand auf der 
neuen Stuttgarter Messe. 
 
Im Mittelpunkt dieser Schachpräsentations-Tage stehen der durchge-
hende SCHACHLÖSEWETTBEWERB  mit vielen Gewinnmöglich-
keiten und das FREIE SCHACHSPIELEN. Ferner wird als besondere 
Attraktionen jeden Nachmittag ab 14.00 Uhr  eine SIMULTAN-
SCHACH-VERANSTALTUNG mit erfolgreichen Württembergi-
schen Spitzenspielern aus dem Jugend- Frauen- oder  Profibereich an-
geboten. Die Teilnahme an unseren Schachaktionen ist jeweils kosten-
los 
 
Neben einen Schachwerbestand wird es auch einen kleinen Verkaufs-
stand für Schachutensilien und Schachbedarf vom „SCHACHDE-
POT“ Sotirios Stavridis geben.  
 
Beim Schachlösewettbewerb stehen vom originellen „Einzüger“ bis hin 
zu echten “Knackis“ für Schachprofis mehrere Schwierigkeitsstufen zur 
Auswahl bereit. Als Anreiz werden jeden Tag Sachpreise und am letz-
ten Tag ein schöner SCHACHPOKAL als Hauptpreis unter den richti-
gen Lösungsantworten verlost. Beim Freien Schachspiel können sie 
nach Herzenslust, mit oder ohne fachlicher Betreuung, Schach spielen.  
Beim „Simultan am laufendem Band“ haben sie die Gelegenheit mal 
gegen einen württembergischen Spitzenspieler oder Spitzenspielerin 
zum Wettkampf anzutreten und dies alles „kostenlos“ ! Eine Gelegen-
heit, die sie sich nicht entgehen lassen sollten ! Kommen sie zur Stutt-
garter Spielemesse und besuchen sie unseren Schachstand, wir freuen 
uns auf Ihren Besuch.  
Ferner wird es beim Forum Pädagogik am Don, den 15.11.07, wieder 
einen Beitrag „Schachfaszination in Schulen“ von Walter Pungartnik, 
Vizepräsident des SVW, geben.  
 
ACHTUNG VEREINE und Mitglieder : 
 
Voraussichtlich wird es wieder Sondergutscheine für Vereinsmitglie-
der geben, ähnlich wie 2006. Die Preise liegen z.Z. leider noch nicht 
fest. 
Bei „Nichtgebrauch“ dieser Gutscheine können Sie diese wieder gegen 
eine Kostenrückerstattung  an uns zurückgeben, sie gehen also kein Ri-
siko ein !  ACHTUNG, es können nur Sammelbestellungen über ei-
nen Schachverein berücksichtigt werden!  Wenden Sie sich dazu per 
Telefon oder E-Mail an Walter Pungartnik, 07042-125 08 oder Michael 
Meier, 07191-59 075. 
Das Organisationsteam, Walter Pungartnik, Breitenschachreferent des 
SVW und Michael Meier, Vorsitzender der WSJ.  
 

WWüürrtttteemmbbeerrggiisscchhee  SScchhaacchhjjuuggeenndd  
MMiicchhaaeell..MMeeiieerr((äätt))ssvvww..iinnffoo  

 
 

Terminplan für 2007/08 
 
Verbandsrunde Feiertage So  
Verbandsrunde     
Baden   17.02.  U16/U14/U12  
   Endrunde 
    24.02. Blitz 
Verbandsrunde     
Baden   02.03. Schulschach 
Oberliga   09.03. U20 R1 
    16.03. Schulschachfinale BW 
   U16/U14 R1 Baden 
   13.04. DEM Vorbereitung 
Oberliga   20.04. Mädchen 
   U16/U14 R2 Baden 
Verbandsrunde Baden   27.04. U20 R2 
  Himmelfahrt 04.05. Offene U8 
   Mädchen 
  Pfingstsonntag 11.05. U20 Endrunde 
    18.05. Endrunde GP 
Quali Dresden  
Baden 

Fronleichnam 25.05.   

    01.06. Deutsche Schulschach  
   U16/U14 R3 Baden 
    08.06. U20 R3  
   U12 Baden 
    22.06. U20 R4 
    29.06.  U16/U14/U12  
   Endrunde 
    06.07. U20 Endrunde 
    13.07. Schulschachpokal 
    20.07. Endrunde Grand Prix 
    20.09. Blitz 
 

Baden-Württembergische 
Blitzeinzelmeisterschaft der Jugend 2007 

 
Die Badische und Württembergische Schachjugend lädt alle Jugend-
spieler zur diesjährigen gemeinsamen Blitzmeisterschaft ein! 
Datum: 10. November 2007 ab 11:00 Uhr 
Ort: Bürgerforum in der Schwabengalerie, Schwabenplatz 

7, 70563 Stuttgart-Vaihingen 
Meldeschluss: 10. November 2007 um 10:30 Uhr 
 
Bitte meldet euch, wenn möglich, vorher bei dem Spielleiter der 
WSJ, Johannes Bay, johannesbay(ät)gmx.de an! 
 
Es kostet kein Startgeld! 
 
Die Meisterschaft wird in folgenden Altersklassen ausgetragen: 
U20: Jugendliche des Jahrganges 1987 und jünger. 
U18: Jugendliche des Jahrganges 1989 und jünger. 
U16: Jugendliche des Jahrganges 1991 und jünger. 
U14: Jugendliche des Jahrganges 1993 und jünger. 
U12: Jugendliche des Jahrganges 1995 und jünger. 
U10: Jugendliche des Jahrganges 1997 und jünger. 
U8: Jugendliche des Jahrganges 1999 und jünger. 
Mädchen spielen in der entsprechenden Altersklasse mit, werden aber 
separat gewertet. 
 
Modus: Wenn höchstens 10 Tn in einer Altersklasse gemeldet sind, 
spielen diese in der nächsten Altersklasse mit, werden jedoch separat 
gewertet. Bei 10- 20 Teilnehmern wird im Rundensystem gespielt. Bei 
mehr als 20 Teilnehmern in einer Klasse wird mit dem Schweizer Sys-
tem gespielt. 
Regeln: Gespielt wird nach den Fide-Blitzregeln,  
Preise: Der Sieger/die Siegerin jeder Altersklasse erhält den Titel 
Baden-Württembergische(r)  
   

Jugendblitzmeister/in 2007 sowie einen Pokal. 
Kleine Preise für alle Teilnehmer. 
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Vor Ort wird die SG Vaihingen/ Rohr günstige Speisen und Ge-
tränke anbieten! 
Ich hoffe auf zahlreiche Teilnehmer,  

Johannes Bay, Spielleiter WSJ 
 
Baden-Württembergische Jugendliga 
08.03.08, 26.07.08, 07.06.08, 21.06.08 und 04.07.-06.07.2008 

Johannes Bay, Spielleiter WSJ 
 

SSVVWW  ––  SSeerrvviiccee  
walter.pungartnik(ät)svw.info  

 

Dokumentation der Rochadeberichte 2007. 
Bisher erschienenen Beiträge und Hinweise: 
 

- Warnung ! Stadtpl Veröffentl im Intern. Juni06 
- Ausschreibung: DSB – Qualitätssiegel Jan. 07 
- SVW-Ehrungsmöglichkeiten, Jan. 07 
-Ein Rückblick auf das Breitenschach 2006 Feb. 07 
- Das neuen SVW-Werbeset + SVW T-Shirt März 07 
- Kooperation Schule-Verein als Schach-AG Apr. 07 
- Allg. Mitgliederstatistik 2007 im SVW Apr. 07 
- Info über die SVW-SERVICE-Einrichtung, Mai  07 
- SVW – Zuschüsse, Kurzübersicht,  Juni. 07 
- Einladg. BW spielt, SCHACH ist mit dabei Juli07 
- Versichg. Fragen bei Schachveranstaltg. Juli07 
- Aufruf  DSB Aktion „ Tag des Schachs“ Aug.07 

- Zuschuss Schach-AG und Schachkurs Sep.07 
- SVW – Jubiläumszuschuss 2007/08 Okt. 07 

 
ACHTUNG:   SVW – Zuschuss bei Vereinsjubiläen 2007 und 2008. 
Schachvereine und Schachabteilungen, die   Ihr  25 - , 50 - , 75 - usw. - 
jähriges Jubiläum feiern, können einen Jubiläumszuschuss beim SVW  
beantragen ! Laut  Verbandstagsbeschluss vom Juni 05, wurden folgen-
de Zuschüsse neu festgelegt: 
Für  25 - jähriges Jubiläum  EUR  65,    50 J =  80 EUR,    
75 J =  100 EUR,  100 J = 120 EUR,  125J = 140 EUR und ab 150 J = 
170 EUR 
Der schriftliche Antrag mit einem entspr. Jubiläumsnachweis  ist an 
den SVW - Vizepräsident, Walter Pungartnik, Tannenweg 15 in 71665 
Vaihingen/Enz, Tel./Fax  07042 12508 oder  
Email walter.pungartnik@svw.info zu richten. 
Bitte beachten sie folgende Meldefristen: 
31. Juli ( des laufenden Jahres ) letzter Termin für ein Vereinsjubiläum 
im laufenden Jahr  ! In speziellen Ausnahmefällen kann auch noch bis 
31. Okt.  dieses Jahres ein Nachtrags-Antrag für 2007 gestellt werden !!  
Zum gleichen Termin, 31. Okt. ( des laufenden Jahres )  für die Anmel-
dung eines Vereinsjubiläums im nächsten Jahr ! 
Begründung für diese Anmeldefrist: 
Um im nächsten Haushaltsplan den entspr. Finanzbedarf einplanen zu 
können, ist eine Übersicht über die zu erwartende Anzahl von Jubi-
läumsvereine für das nächste Jahr unbedingt notwendig. 
Ferner noch ein wichtiger Hinweis: 
Auch der DSB gewährt Jubiläumsvereinen, ab 25 - jährigem Bestehen 
und dann in 5 - Jahres schritten, einen finanziellen Zuschuss in Form 
eines Materialgutscheines von EUR 25 bis EUR 50, wenn sie eine öf-
fentlichkeitswirksame Jubiläumsveranstaltung durchführen !   Dieser 
Antrag, mit Angaben über die entsprechende Jubiläumsveranstaltung,  
ist direkt an die DSB – Geschäftsstelle, Hanns-Braun Str. Friesenhaus 1 
in 14053 Berlin zu stellen.  
Denken sie daran, auch die Sportkreise gewähren in den meisten Fällen, 
auf Antrag,  einen finanziellen Zuschuss bei runden Vereinsjubiläen !!  
Auch bei den Kommunen gibt es oft solche Zuschussregelungen !! 
Verschenken sie kein Geld, machen sie sich die Mühe , informieren sie 
sich  und stellen sie entspr. Anträge beim Sportkreis und bei der Kom-
mune !  
Walter Pungartnik,  SVW -  Breiten und  Freizeit - Referent, sowie Vi-
zepräsident. 
 
ACHTUNG VEREINE: 
Schachkurs und Schach- AG Zuschuss durch den SVW ! 
Für das neue Schuljahr 2007/08 haben sich bestimmt wieder eine große 
Anzahl von Schachvereinen und Abteilungen bei der WLSB Koopera-
tion „Schule – Verein“ zur Durchführung einer Schach-AG angemel-
det, herzlichen Dank an diese engagierten Vereine.  
 
Manche Schach- AGs werden vom WLSB zwar genehmigt aber wegen 
knapper Fördermittel nicht finanziell bezuschusst.  Wenn solche AGs 
von den betroffenen Schachvereinen dennoch durchgeführt werden, 
kann dazu, über das Breitenschachressort des SVW, ein Zuschussantrag 
gestellt werden. Für eine ganzjährige Schach- AG gibt es einen maxi-
malen  
SVW-Zuschuss von € 100.-. 
Sie müssen jedoch dem Antrag eine entsprechende Bestätigung der 
Schule beilegen. Pro Verein kann max. eine Schach- AG gefördert 
werden ! Antragsschluss für das neue Schuljahr: 30.11. des laufenden 
Jahres. Der Zuschuss wird wie folgt aufgeteilt: € 50.- für das Schuljahr 
Sep. bis Dez. 2007 und für das Restschuljahr, Jan. bis Juli 08 die 2. Ra-
te von € 50.- 
 
Ferner können auch Schachkurse im Verein für besondere Zielgrup-
pen mit einem  
SVW- Zuschuss von € 50.- 
gefördert werden. Zielgruppen können sein: Kinder- Jugendschach-
gruppen, Mädchen / Frauen- und/oder Seniorengruppen. Der 
Schachkurs muss öffentlich ausgeschrieben werden ( örtliche Presse 
oder Amtsblatt ) um auch Nichtmitglieder anzusprechen und eventuell 
für den Verein zu gewinnen. Der Schachkurs soll mit einer Schach-
Diplomprüfung ( Bauern-, Turm- oder Königsdiplom ) abschließen und 
muss mindestens 15 Unterrichtseinheiten umfassen. Diese Maßnahme 

Nach Absprache mit dem Schachverband Württemberg e.V. 
gelten an sofort folgende 

 
Regeln für die Einsendungen an die Redaktion der Rochade Württemberg 

 

Aus presserechtlichen Gründen muss jeder eingesandte Bericht namentlich gekenn-
zeichnet werden. Ist kein Verfasser genannt, wird der Einsendername angeführt. Bei 
Turnierausschreibungen genügt die Angabe des veranstaltenden Vereins. 
 
Bitte den Redaktionsschluss der RoWü beachten. 
Einsendungen nur als Anhang an eine E-Mail schicken. Alternativ dazu eine CD oder eine 
Diskette schicken.  
Bitte keine Faxe oder Briefe einsenden. Sie werden nicht bearbeitet. 
 
Einsendungen bitte möglichst frühzeitig (nicht erst am Tag des Redaktionsschluss) schi-
cken. 
 
Mail-Text:  
Ohne Anrede und Abschiedsgruß stichwortartig den Inhalt des Anhangs in Kurzform, z.B. 
Protokoll Vorstandsitzung, Ausschreibung Jugendturnier, usw. 
 
Dateinamen im Anhang immer mit folgenden Abkürzungen beginnen: 
 
ST Bezirk Stuttgart  OS Bezirk Oberschwaben 
OA Bezirk Ostalb  UL Bezirk Unterland 
NF Bezirk Neckar-Fils  AS Bezirk Alb-Schwarzwald 
SEN Seniorenschach  FR Frauenschach 
AUS Turnier-Ausschreibung    LS Leistungsschach 
OL Oberliga  VL Verbandsliga 
 
Beispiel:  UL Protokoll Bezirkstag.doc 
  
Nur RTF-, DOC-, JPG-,  Excel-Dateien verwenden. Keine Makros verwenden! 
Konvertierungen von Texten vieler Textdateien nach WORD „vernichten“ den Fließtext. In 
WORD findet man nach der Konvertierung fast immer an jedem Zeilenende einen „harten 
Zeilenumbruch (  oder ¶)“. Diese Steuerzeichen müssen z. T. (zeitaufwändig) entfernt wer-
den, damit für das Layout der RoWü wieder ein Fließtext entsteht.  
Texte, Ausschreibungen also am besten gleich in WORD verfassen. 
Die gerne verwendeten Tabulatoren müssen alle „vernichtet“ werden. Die Spalten in der 
RoWü stimmen mit einer DIN A4 Seite nicht überein.  
Für Turniertabellen: Bitte unbedingt die Tabellenfunktion von Word oder einfach Excel-
Dateien benutzen.  
 
Fotos:  
JPG-Dateien nicht über 500 KB. Papierbilder bitte mindestens 9 x 13 zusenden.  
Achtung: Für manche Ausgaben der RoWü werden viele Bild-Dateien eingesandt. Fehlt 
die Zuordnung zum Text (über den Dateinamen), dann kann ein Bild auch im falschen Be-
richt landen. Deshalb müssen die Bilddateien denselben Dateinamen haben, wie die zu-
gehörige Berichtdatei. 
Z. B.: UL KEM Text.doc   UL KEM Bild 01.jpg, UL KEM Bild 02.jpg usw. 
Bitte schreiben Sie im Text auch die Bild-Kommentare (Personennamen etc).  
 
Orientieren Sie sich an den Beispielen in der Rochade Württemberg. 
 

Die RedRoWü ist unter folgender E-Mailadresse erreichbar: 
Michael.Waldherr(at)t-online.de 

 
Anneliese Waldherr, Leiterin des RedRoWü-Teams 

mailto:walter.pungartnik@svw.info


             ROCHADE WÜRTTEMBERG  Nr. 10 Oktober 2007           7 
 

muss vorher geplant und bei mir beantragt werden. Zum Kursende 
muss darüber ein entspr. Abschlussbericht ( z.B. Pressebericht ) erstellt 
werden.  Antragsschluss 30.11. des laufenden Jahres.  
Beachten Sie dabei, dass teilnehmende „Nichtmitglieder“ nicht über 
unsere Sportversicherung abgesichert sind ! Sie können für diese Grup-
pe eine gesonderte Nichtmitglieder-Versicherung beim WLSB / A-
RAG abschließen oder sie überzeugen die TN oder die Eltern dieser 
Kinder / Jugendlichen, das sie schnellstmöglich Mitglied im Verein 
werden. ( der bessere und preiswertere Weg ! ) 
Die Anträge sind an den Breitenschachreferent des SVW, Walter Pun-
gartnik zu richten.07042-12508 oder walter.pungartnik(ät)svw.info. 

Walter Pungartnik, Breitenschachreferent des SVW. 
 

WSSM 2008: Ausrichter gesucht 
Die Württ. Schnellschachmeisterschaft 2008 ist für den 24. April ge-
plant. Es wird noch ein Ausrichter gesucht. EinVerein aus dem Unter-
land (letzter ausr. Bezirk) kommt nur zum Zug, wenn sich aus den an-
deren Bezirken kein geeigneter Verein meldet. Es ist mit etwa 80 Teil-
nehmern zu rechnen, bei zentraler Lage auch über 100. 
Info und Anmeldung: Dietrich Noffke, Tel. 07042-33931 

Email dietrich.noffke[ät]svw.info 
 

SSeenniioorreennsscchhaacchh  
 

Georg  Schuler in Hochform 
 
Bei der Deutschen Senioren-Einzelmeisterschaft 2007, die im branden-
burgischen Templin ausgetragen wurde, siegte in der mit 83 Spielern 
besetzten B-Gruppe souverän mit vollen 2 Punkten Vorsprung auf den 
Zweitplatzierten Georg Schuler (SV Balingen). Überragende 8,5 Punk-
te holte er in den 9 Partien! Nur ein Remis gab er in der 4. Runde gegen 
den 25 Jahre jüngeren letztendlich  Zweitplatzierten ab. Selbst in der 
Schlussrunde, begnügte er sich nicht mit einem schnellen Remis, son-
dern siegte auch hier nach hartem Kampf. Natürlich gewann Georg 
Schuler  damit auch die Nestorenwertung unter den 23 Spielern in die-
sem Turnier, die älter als 75 Jahre waren. Wie hoch die Turnierleistung 
einzuordnen ist, zeigt die DWZ-Auswertung: er spielte damit auf einem 
Niveau von 2141 DWZ und verbesserte seine eigene DWZ um 70 
Punkte! Bravissimo, lieber Schorsch!! 
 
Auch die drei anderen württembergischen Spieler zeigten in diesem 
Turnier gute Leistungen. Jeder von ihnen kam über die 50%-Marke. 
Am erfolgreichsten war O. Husser (Großsachsenheim) mit 6 Punkten 
und dem 6. Platz in der Abschlusstabelle. Nicht viel weniger, nämlich 
5,5 Punkte,  holte der 92jährige H. Freder (Stuttgarter SF). Bei W. Ep-
pel (Möhringen) standen am Schluss sehr achtbare 5 Punkte zu Buche. 

Hajo Gnirk 
 

23. Seniroenturnier der SG Vaihingen/Rohr 
 
Zum 23.mal in Folge, 31.08. – 08.08.2007, wurde das 9-rundige Tur-
nier im eigenen Vereinsheim durchgeführt. 49 Teilnehmer lieferten sich 
interessante, packende Wettkämpfe ohne jeglichen Zwischenfall. Erst 
in der letzten Runde wurde der Turniersieger Dr. Horst Braun (Darm-
stadt) ermittelt. Der Vorjahressieger Hans Stadt kam auf dem vierten 
Platz. 
Nicht zuletzt durch die gute „schwäbische“ Bewirtung entstand eine 
angenehme, freundliche und gesellige Atmosphäre. Alle Teilnehmer 
erhielten Geld- oder Sachpreise, Friedrich Farin als Ältester erhielt ei-
nen Sonderpreis. Die beiden Ratingpreise, DWZ < 1600, erhielten 
Wolfgang Seibold und Marc Drapchin. 
 
 Teilnehmer TWZ Verein/Ort Land Pkt Bh 
1. Braun,Dr.Horst 1873 TEC Darmstadt Hes 7.0 50.0 
2. Spurga,Josef 1791 VfL Sindelfinge Wür 7.0 49.5 
3. Felger,Karl 1805 SC Waiblingen Wür 7.0 45.0 
4. Stadt,Hans 1927 SC Eppingen Bad 6.5 49.5 
5. Jäger,Hans-Ullric 1879 SC Sillenbuch Wür 6.5 43.0 
6. Pukropski, Walter 1768 -ohne- Wür 6.0 46.5 
7. Seibold,Wolfgang    SC Ostfildern Wür 6.0 40.0 
8. Drapchin,Marc 1593 SC Esslingen Wür 5.5 46.0 
9. Blutharsch,Walter 1806 VfL Sindelfinge Wür 5.5 45.0 
10. Hellenschmidt,H 1769 TSF Welzheim Wür 5.5 45.0 

11. Ölke,Erhard 1730 SG Vaih/Rohr Wür 5.5 44.5 
12. Miller,Martin 1776 SG Schw.Gmünd Wür 5.5 43.5 
13. Kistler,Dr.Siegfr 1791 VfL Sindelfinge Wür 5.5 43.0 
14. Botond,Laslo 1633 TSF Ditzingen Wür 5.5 42.0 
15. Penndorf,Dietrich 1721 SV Wesel NRW 5.5 40.5 
16. Ruhrmann,Dr.W 1660 SG Vaih/Rohr Wür 5.0 46.0 
17. Breuning,Fritz 1630 SC Leinfelden Wür 5.0 44.0 
18. Schulte,Herbert 1661 -ohne- Wür 5.0 43.5 
19. Kunzelmann,K-H 1521 SC Ostfildern Wür 5.0 43.5 
20. Bofinger,Jürgen 1748 SV Marbach Wür 5.0 41.0 
 
Und weitere 29 Teilnehmer. 

Turnierleitung Gerhard Lauppe 
 
 

LLeeiissttuunnggsssscchhaacchh  
Geschäftsführer d gemeinsamen Kommission f. Leistungssport GKL d. Schach-
verbände Baden u. Württemberg, markus.keller(ät)gmx.de, www.gkl.svw.info 
 

Kader-Lehrgänge 
Schach Baden-Württembergs 

 
Die Termine der Kader-Lehrgänge und weiteren Lehrgänge der 
GKL stehen fest: 
 

20./21.10. Mädchen-Lehrgang, Baden-Baden 
10./11.11. D1/2-Kader-Lehrgang, Baden-Baden 
8./9.12.  D3/4-Kader-Lehrgang, Baden-Baden 

2008  
26./27.1. D3/4-Kader-Lehrgang, Baden-Baden (mit Bernd Vökler) 
9./10.2. D1/2-Kader-Lehrgang, Baden-Baden 
12./13.4.  DJEM-Vorbereitungslehrgang, Baden-Baden 

Markus Keller 
 

FFrraauueennsscchhaacchh  
BBiisseerrkkaa..BBrreennddeerr((äätt))ssvvww..iinnffoo  

aalleexxaannddeerr..mmaaiieerr  ((äätt))  ssvvww..iinnffoo  
 
 

keine Berichte 
 

TTeerrmmiinnkkaalleennddeerr  
 
Stand: 11.09..2007 
Der Terminkalender wird ausschließlich vom SVW geführt, nicht von 
der Redaktion der Rochade Württemberg.  
Die Vereine melden Ihre Termine per Internet selbst wie folgt: 
www.svw.info --> Termine --> "Hier Turnier anmelden! (Am Ende der 
Liste)"  
Falls Probleme: E-mail an florian.bauer(ät)svw.info 
 
29.09.2007 Pokal-Einzelmeisterschaft 1. Runde,  
 Verbandsspielfreies Wochenende,  
 9. Armin-Jatzek-Gedächtnisturnier  
03.10.2007 14. Spraitbacher Jugendopen,  
 Böblinger Stadtmeisterschaft,  
 2. Kinder - u. Jugendschachturnier ,"Pfullinger Herbst 2007"  
05.10.2007 Biberacher Blitzmeisterschaft 2007  
07.10.2007 Oberliga 1. Runde  
08.10.2007 3. Anker-Seniorenturnier in Simmersfeld  
12.10.2007 Biberacher Stadtmeisterschaft 2007/2008  
13.10.2007 Pokal-Einzelmeisterschaft 2. Runde  
14.10.2007 Verbandsliga Nord/Süd 1. Runde  
18.10.2007 2. Stadtmeisterschaft Leinfelden-Echterdingen  
20.10.2007 Mädchenlehrgang der GKL  
21.10.2007 Oberliga 2. Runde  
27.10.2007 Pokal-Einzelmeisterschaft 3. Runde  
28.10.2007 Verbandsliga Nord/Süd 2. Runde  
04.11.2007 Oberliga 3. Runde  
10.11.2007 Baden-Württembergische Blitzmeisterschaft der Jugend,  
 D1/2-Kader-Lehrgang,  
 Pokal-Einzelmesiterschaft 4. Runde  
18.11.2007 Verbandsliga Nord/Süd 3. Runde  
24.11.2007 Verbandsspielfreies Wochenende  
08.12.2007 D3/4-Kader-Lehrgang  
09.12.2007 Oberliga 4. Runde  
16.12.2007 Verbandsliga Nord/Süd 4. Runde  
29.12.2007 Verbandsspielfreies Wochenende  

mailto:walter.pungartnik@svw.info
mailto:kellermarkus@t-online.de
http://www.gkl.svw.info/


8             ROCHADE WÜRTTEMBERG  Nr. 10 Oktober  2007 
 
 

05.01.2008  Verbandsspielfreies Wochenende  
13.01.2008  Verbandsliga Nord/Süd 5. Runde  
20.01.2008  Oberliga 5. Runde  
26.01.2008  D3/4-Kader-Lehrgang  
27.01.2008  Verbandsliga Nord/Süd 6. Runde  
09.02.2008  D1/2-Kader-Lehrgang  
10.02.2008  Oberliga 6. Runde  
22.02.2008  1. Leintal Jugend Cup Leingarten  
24.02.2008  Verbandsliga Nord/Süd 7. Runde  
01.03.2008  Verbandsspielfreies Wochenende  
08.03.2008  Baden-Württembergische Jugendliga 2008  
09.03.2008  Oberliga 7. Runde  
15.03.2008  Blitz-Mannschaftsmeisterschaft  
16.03.2008  Verbandsliga Nord/Süd 8. Runde  
06.04.2008  Oberliga 8. Runde  
12.04.2008  DJEM-Vorbereitungslehrgang  
13.04.2008  Verbandsliga Nord/Süd 9. Runde  
19.04.2008  BW-Vereinsmannschaftsmeisterschaften U20w und U14w  
20.04.2008  Oberliga 9. Runde  
26.04.2008  Verbandsspielfreies Wochenende  
27.04.2008  Württembergische Schnellschachmeisterschaften 2008  
01.05.2008  Jugend-Open Forchheim  
03.05.2008  Verbandsspielfreies Wochenende  
05.05.2008  Offene U8 Meisterschaften  
10.05.2008  Verbandsspielfreies Wochenende  
25.05.2008  Pokal-Mannschaftsmeisterschaft Vorrunde  
27.05.2008  20. Offene Württembergische Senioren-Einzelmeisterschaft 2008 
31.05.2008  Verbandsspielfreies Wochenende  
08.06.2008  Pokal-Mannschaftsmeisterschaft 1. Runde  
22.06.2008  Pokal-Mannschaftsmeisterschaft 2. Runde  
27.06.2008  Endrunde U16/U14/U12  
06.07.2008  Pokal-Mannschaftsmeisterschaft 4. Runde  
13.07.2008  BW-Schulschachpokal 2008  
20.07.2008  Endrunde Jugend-Grand-Prix  
30.08.2008  Meister- / Kandidatenturnier  
 
 

BBeezziirrkk  SSttuuttttggaarrtt  
 

Bezirksleiter: Wolfgang Tölg, Jakob-Gauermann-Str. 17, 70736 Fellbach-Oeffingen, 0711-
512269 o. 0163-5991420, Fax 0711-516349, E-Mail*); Spielleiter u. slv. Bezirksleiter: 
Klaus Bornschein, Friedenaustr. 21, 70188 Stuttgart, .+Fax 0711-283861, E-Mail*); Tur-
nierleiter: Klaus_Peter Krüger, Herbertstr. 95, 70439 Stuttgart, 0177-8444457, E-Mail*); 
Referentin für Frauenschach: Rosemarie Bornschein, Friedenaustr. 21, 70188 Stuttgart, 
.+Fax 0711-283861, E-Mail*); Wertungsreferent: Siegfried Schlierf, Linzer Str. 16, 71522 
Backnang, 07191-61552, Fax 07191-342527, E-Mail*); Referent für Ausbildung: Klaus 
Bornschein, s.o.; Leiter Landesliga Gerhard Lauppe, Seerosenstr. 60, 70563 Stuttgart, 
0711-7356883, Fax 0711-78241865, E-Mail*); Leiter Bezirksligen Klaus Bornschein, s.o.; 
Kassier: Oskar Erler, Staufeneckstr. 10, 70469 Stuttgart, 0711-851412, E-Mail*), Bank: 
LBBW Stuttgart, Kto-Nr. 30 439 61, BLZ 600 501 01 

Bezirksjugend: 
Jugendleiter: Jens Uwe Renz, Wengertsteige 87, 71088 Holzgerlingen, 07031-601693, E-
Mail*); Turnierleiter: Yves Mutschelknaus, Grubenäcker 87, 70499 Stuttgart, 0711-8620 
802, Fax 0711-8620803, E-Mail*); Kassier: Roland Sieker, Wallensteinstr. 19 B, 70437 
Stuttgart, 0711-8494845, E-Mail*), Kto 29 243 42, LBBW Stuttgart BLZ 600 501 01 

Kreis Stuttgart-West: 
Kreisleiter: Manfred Lube, Auf der Höhe 9, 73271 Holzmaden, 07023-4091, E-Mail*); slv. 
Kreisleiter Gerhard Lauppe, Seerosenstr. 60, 70563 Stuttgart, 0711-7356883, Fax 0711-
78241865, E-Mail*); Kassier Hans Quelle, Jahnstr. 24, 70771 Stetten, .+Fax 0711-796522; 
Jugendleiter: Jens Uwe Renz, Wengertsteige 87, 71088 Holzgerlingen, 07031-601693, E-
Mail*); DWZ-Bearbeiter: Reinhard Kalwei, Aischbachstr. 13, 71134 Aidlingen, 07056-
2626, E-Mail*); Staffelleiter Kreis- und B-Klasse: Gerhard Lauppe, Adr. s.o.; Staffelleiter 
A-Klasse: Hans-Peter Abel, Manosquerstr. 22, 70771 Leinfelden, 0711-7543965; Staffel-
leiter C-Klasse: Rosemarie Bornschein, Friedenaustr. 21, 70188 Stuttgart, .+Fax 0711-
283861, E-Mail*). 

Kreis Stuttgart-Mitte: 
Kreisleiter: Günter Schelkle, Hohenzollernstr. 28, 73262 Reichenbach, 07153-616961, E-
Mail*); Turnierleiter: Klaus_Peter Krüger, Herbertstr. 95, 70439 Stuttgart, 0177-8444457, 
E-Mail*); Kassier: Thomas Kästle, Rotenwaldstr. 118, 70197 Stuttgart, 0711-654986; Lei-
ter Kreisklasse: Peter Heilmann, Friedhofstr. 17, 71254 Ditzingen, 07156-5220, E-Mail*); 
Leiter A-Klasse: Vladimir Horvatic, Gutbrodstr. 11/1, 70197 Stuttgart, 0177-6369434, E-
Mail*); Leiter B-Klasse: Dr. Tobias Fröschle, Otto-Bayer-Str. 9, 73730 Esslingen, 0711-
4598817, E-Mail*); Jugendleiter: Marcel Keller, Prevorster Str. 27, 70437 Stuttgart, 0711-
845832; Jugendsprecher: Marius Fröschle, Otto-Bayer-Str. 9, 73730 Esslingen, 0711-
4598817, E-Mail*); Webmaster: Holger Schröck, Osterbronnstr. 82, 70565 Stuttgart, 
0711-2737788 E-Mail*) 
Kreis Stuttgart-Ost: 
Kreisvorsitzender: Wolfgang Tölg, Jakob-Gauermann-Str. 17, 70736 Fellbach-Oeffingen, 
0711-512269 o. 0163-5991420, Fax 0711-516349, E-Mail*); Turnierleiter: Thorsten 
Mekler, Erlenweg 9, 71394 Kernen i.R., 07151-6044394; Kassier: Manfred Angles, Bir-
kenrain 73, 71364 Winnenden, 07195-62437, E-Mail*), Bank: KSK Waiblingen, Kto: 71 
43 238, BLZ: 602 500 10; Wertungsreferent: Siegfried Schlierf, Linzer Str. 16, 71522 
Backnang, 07191-61552, Fax 07191-342527, E-Mail*); Leiter Kreis- und C-Klasse: Dieter 
Kessler, Wilhelm-Stähle-Str. 4, 70736 Fellbach-Schmiden, Tel.+Fax 0711-9065857, E-
Mail*); Leiter A-Klasse u. stellv. Vors.: Roland Morlock, Muldenäckerstr. 11, 70378 
Stuttgart, 0711-531756, E-Mail*); Leiter B- und E-Klasse: Wolfgang Tölg, s.o.; Jugendlei-
ter: Peter Grüner, Gertrud-Bäumer-Weg 21, 71522 Backnang, 07191-66396, E-Mail*); 
Stellv. Jugendleiter: Roland Sieker, Wallensteinstr. 19 B, 70437 Stuttgart, 0711 / 8494845, 
E-Mail*) 

Kreis Stuttgart Ost 
 

Keine Berichte 
Kreis Stuttgart Mitte 

 

Einladung zur Kreiseinzelmeisterschaft 2007 
 
Spielort: Bürgerhaus Botnang, Griegstr. 18, 70195 Stuttgart 
Beginn: 13.10.07; 14.00 Uhr Meldeschluss 13.45 Uhr Um vorherige 
Anmeldung wird gebeten. 
Termine: 13.10.07, 20.10.07, 27.10.07, 10.11.07, 17.11.07, 01.12.07, 
08.12.07 jeweils 14.00 Uhr 
Startgeld: 0 €, Reuegeld: 10€ 
Preise: 1. Platz 50 € und Wanderpokal, 2. Platz 30 €, 3. Platz 20 €, 4. 
Platz 10 € 
Spielberechtigt sind alle Schachfreunde mit einem gültigen Spielerpass 
oder nummerierten Spielgenehmigung für einen Verein im Schachkreis 
Stuttgart-Mitte. 
Das Reuegeld wird am letzten Spieltag zurückbezahlt. Fehlt ein Spieler 
einmal unentschuldigt, verfallen 5 € vom Reuegeld. Beim zweiten un-
entschuldigten Fehlen wird das Reuegeld ganz einbehalten. 
Die Anzahl der Qualifikationsplätze für die Bezirkseinzelmeisterschaft 
richtet sich nach der Teilnehmerzahl. 
 

Ausschreibung 4-er Pokal 
 
Hiermit lade ich alle Vereine des Schachbezirk Stuttgart zum diesjähri-
gen Viererpokal ein. 
Die Mannschaften bestehen aus 4 Stammspielern und bis zu 16 Ersatz-
spielern. 
Ein Spieler kann nur in zwei Mannschaften gemeldet werden.  
Pro Runde kann ein Spieler nur einmal eingesetzt werden. 
Die Bedenkzeit beträgt pro Spieler und Partie 2 Stunden für die ersten 
40 Züge und danach 30 Minuten für den Rest der Partie. 
Meldungen per E-Mail sind unter Angabe der üblichen Daten möglich. 
Der Meldeschluss ist der 29.09.2007 
Pflichttermin für die jeweiligen Runden ist Samstag nachmittags um 
14.00 Uhr. 
Die Pflichttermine der einzelnen Runden lauten : 17.11.07, 15.12.2007, 
26.01.2008, 16.02.2008., 08.03.2008, 12.04.2008 
Meldungen bitte an: Klaus Peter Krüger, Herbertstr. 95, 70439 Stuttgart  
klausp.krueger(ät)web.de 
 

Kreis Stuttgart  West 
Keine Berichte 
   

BBeezziirrkk  UUnntteerrllaanndd  
 

Bezirksleiter: Gottfried Düren, Brückenstr. 15, 74321 Bietigheim-Bissingen, 07142-3921 
o.0171-2718408. Fax 07142-912663, E-Mail*); Spielleiter: Dietrich Noffke, Waldeckstr. 
7, 74372 Sersheim, 07042-33931, E-Mail*); Stellv. Bezirksleiter: Alexander Geilfuß, 
Ludwigsburger Str. 280, 74080 Heilbronn, 07131-398928, E-Mail*); Wertungsreferent: 
Jürgen-Oliver van Klinger, Haberkornstr.1, 74081 Heilbronn-Sontheim, 0160-6022656, E-
Mail*); Referent für Freizeit und Breitensport: Walter Pungartnik, Tannenweg 15, 71665 
Vaihingen,  07042-2508, E-Mail *); Schiedsgerichtvorsitzender: Wolfgang Reinhardt, 
Hindenburgstr. 88, 74321 Bietigheim-Bissingen, 07142-46182, Fax 07142-920028, E-
Mail*); Internetbeauftragter: Florian Bauer, Heilbronnerstr. 40, 74348 Lauffen, 07133-
203497 o. 0179-7360584, E-Mail*); Kassierer: Herbert Lott, Lindenweg 16, 71706 Mark-
gröningen, 07145-7824, E-Mail *); Bank: KSK Heilbronn, Nr. 4666, BLZ 620 500 00 
Bezirksjugend 
Bezirksjugendleiter: Saygun Sezgin, Südstr. 91, 74072 Heilbronn, 0162-8414681, E-
Mail*); Stellv. Bezirksjugendleiter: Wolram Riedel, Birkenweg 3, 74366 Kirchheim/N, 
07143-94533, E-Mail*); Spielleiter: Daniel Jehle, In den Linden 82, 74397 Ingersheim, 
07142-20162, E-Mail*);Kassierer: Wolfram Riedel, Birkenweg 3, 74366 Kirchheim/N, 
07143-94533, Email*); Bankverbindung: LB-BW, Konto Nr. 8100139, BLZ 600 501 01 
Kreis Heilbronn-Hohenlohe 
Kreisleiter/-spielleiter Alexander Geilfuß; Ludwigsburger Str. 280; 74080 Heilbronn; 
07131-398928, E-Mail*), Spielausschuss: Andreas Kreiss", Ostrauer Str. 23, 75031 Ep-
pingen, 07262-7347, kreiss3000(ät)web.de; Rolf Keller; Heilbronner Str. 134/1; 74211 
Leingarten; 07131-401707, Christian Wolbert; E-Mail*), 07131-574775, Hofwiesen 9; 
74223 Flein;  
Kreis Ludwigsburg  
Kreisvorsitzender: Hans Joachim Petrie, Auf Hart 41, 71706 Markgröningen; 07145-57 21, 
E-Mail*); Kreisspielleiter: Antonio Florio, Schillerstr. 34, 71732 Tamm, 07141-2997333, 
Email*); Kreisjugendltr: Daniel Jehle siehe oben;  
 

Ausrichter gesucht" 
Für die kommende Saison werden im Unterland Ausrichte für folgende 
Veranstaltungen gesucht: 

mailto:klausp.krueger@web.de
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Bezirkseinzelmeisterschaft, Termin nach Absprache 
Bezirks-Blitzmeisterschaften Einzel+Mannschaft, 1. Nov 2007 
Endrunde UL-Pokal + Blitzturnier "Goldene 9", ab Juni 2008 
Meister- und Kandidatenturnier des SVW, 30.8.-7.9.2008 

Dietrich Noffke, Bezirksspielleiter 
 

Kreis Heilbronn-Hohenlohe 
 

Keine Berichte 
 

Kreis Ludwigsburg 
 
 

Kreisjugendeinzelmeisterschaft 2007 
in Möglingen 

Termine:  
06.10.2007,  20.10.2007  
08.30 – 09.00 Uhr Anmeldung 09.00 Uhr 4. Runde 
09.30 Uhr 1. Runde 12.30 Uhr 5. Runde 
13.00 Uhr 2. Runde 16.00 Uhr 6. Runde 
16.30 Uhr 3. Runde  

 
Änderungen behält sich die Turnierleitung vor! 
 
Spielort: 
Bürgerhaus Möglingen (Spiellokal SF Möglingen), Brunnenstraße 
 
Spielmodus:  
a) Es wird in folgenden Jahrgangsstufen gespielt: 

U18/U18w Stichtag 01.01.1990 und jünger 
U16/U16w Stichtag 01.01.1992 und jünger 
U14/U14w Stichtag 01.01.1994 und jünger 
U12 Stichtag 01.01.1996 und jünger 
U10 Stichtag 01.01.1998 und jünger 

b) Wenn nicht genügend Teilnehmer bei den Altersklassen U18w, 
U16w, U14w vorhanden sind, werden die Spielerinnen bei den je-
weiligen Altersklassen der Jungs mitspielen. Am Ende erfolgt eine 
separate Wertung! 

c) 6 Runden Schweitzer System, Bedenkzeit 1h 30min für die  
komplette Partie 
Es gelten die Spielregeln des Weltschachbundes (FIDE), die Wett-
kampf- und Turnierordnung des Schachverbands Württemberg e.V. 
(WTO), sowie die zugehörigen Satzungen in der gültigen Fassung. 
Qualifikation:  
U14 – U18 Die ersten fünf Platzierten jeder Altersklasse qualifizieren 
sich für die BJEM. 
U10, U12 Die ersten sechs Platzierten inklusive einem Mädchen jeder 
Altersklasse qualifizieren sich für die BJEM. 
Anmeldung: 
Voranmeldung (ist erwünscht) bis 01.10.2007 per E-Mail (siehe unten) 
mit beiliegendem Anmeldeformular. Oder am Turniertag, 06.10.2007 
von 8.30 – 9.00 (auch vorangemeldete Teilnehmer müssen am Turnier-
tag Ihre Teilnahme bestätigen) 
Startgeld: 5,00 Euro pro Teilnehmer. Zu bezahlen am Turniertag 
Infos: Daniel Jehle, In den Linden 82, 74379 Ingersheim, 07142-
20162, Daniel.Jehle(ät)svw.info 
Spielmaterial muss mitgebracht werden (2 Spieler/1 Spielsatz). Falls 
kein Spielmaterial vorliegt, kann Spieler vom Turnier ausgeschlossen 
werden! Jeder Spieler sollte sein Schreibmaterial nicht vergessen! 
 

BBeezziirrkk  NNeecckkaarr  --  FFiillss 

 

Bezleiter Tobias Straub; Tobias Straub, Hochheimer Str. 26, 67549 Worms 06241-302457, 
Fax: 01212/511215365; E-Mail*); 0721-1835925; Slv. Reinhard Krämer; Hohenheimerstr. 
58; 73770 Denkendorf; E-Mail*); 0711-344735; Bezspielleiter Udo Ruprich; Mozartstr. 
15; 71384 Weinstadt, E-Mail*), 07151-65259  
Stv. Bezspielleiter Frank Reutter; 72144 Dußlingen, 0175-2087929, E-Mail*);  
Ref. Ausbildung, Freizeit und Breitenschach: Florian Schwerteck, Schlossbergstr. 30, 
72070 Tübingen, 07071-45959, EMail*); Schiedsgericht Michael Ramin; Stgter Str.68; 
73734 Esslingen E-Mail*); 0711-383677;  
Schiedsgericht Slv.: Norbert Zipperer, Hemmlingstr. 21, 71083 Herrenberg, 07032-32771, 
E-Mail*);  
Kassiererin: Doris Konya, Steinreißerweg 4, 88273 Fronreute, 07502-921355, E-Mail*);  
Ref. Damenschach: Elke Sautter, E-Mail*);  
Webmaster, Pressewart Minh Cuong Tran; Weinbergweg 17, 73230 Kirchheim-Nabern; E-
Mail*); 07021-863728; 0160-98145330;  
DWZ-Bearbeiter; Sigfried Krämer; Reutlinger Str. 59/1; 73728 Esslingen; E-Mail*); 0711-
31 66 408; 

Bezirksjugend Neckar-Fils:  
Jugendleiter: Bernd Grill, Hebelstraße 30, 73061 Ebersbach, +Fa 07163-6720, E-Mail*),  
Spielltr. Alexander Maier, Bachstrasse 3, 73776 Altbach, E-Mail*) SK Esslinge-Nürtingen  
Kreisspielltr: Stefan Auch, 07024-51395, E-Mail*), Ludwigstr.6, 73240 Wendlingen  
Jugendltr: Alexander Maier, Bachstr. 3, 73776 Altbach, E-Mail*) SK Reutlingen-Tübingen  
Kreisspielltr: Daniel Hügler, Eifelstr.18, 72766 Reutlingen, 07121-478365, E-Mail*)  
Filstal Kreisspielleiter: Klaus Höflinger, Beethovenstr. 11; 73117 Wangen, 07161-14936  
Pressewart,Internet: Michael Rämmler,; den Roßäckern 22, 73084 Salach, 0716-4575, E-
Mail*) 

 

 

Kreis Esslingen-Nürtingen 
 

Kreisjugendeinzelmeisterschaften 2007 
 
Veranstalter: Schachkreisjugend Esslingen/Nürtingen 
Ausrichter: Sf Plochingen 
Termin: Samstag 17. November UND Samstag 24. Novem-

ber 2007. Beginn an beiden Tagen um 09:30 Uhr. 
Anmeldung: Vorab bei mir (erwünscht) oder am 18.11. von 

08:50 bis 09:10 Uhr vor Ort. Bitte Name, Geburts-
datum, Verein und evtl. DWZ angeben. 

Modus: 5 bis 9 Runden (mit Schreibpflicht, evtl. DWZ-
Auswertung) 60 bis 120 Minuten Bedenkzeit je 
Spieler und Partie. Hängepartien sind theoretisch 
möglich, Fünf Teilnehmer/innen jeder Altersklasse 
qualifizieren sich für die Bezirksmeisterschaften. 
Nach Möglichkeit spielt jede Altersklasse für sich. 
Bei zu wenigen/zu vielen Teilnehmern kann das 
System vom Turnierleiter angepasst werden. 

Stichtage: Es wird in folgende Gruppen eingeteilt und gespielt: 
 U18m+w 01.01.90 und jünger, U16m+w 01.01.92 

und jünger, 
 U14m+w 01.01.94 und jünger, U12m+w 01.01.96 

und jünger, 
 U10m+w 01.01.98 und jünger mit U08m+w 

01.01.2000 und jünger. 
Startgeld: Entfällt aufgrund der Jugendförderung des Kreises! 
Preise: Die Sieger der U18, U16, U14, U12 und U10 erhal-

ten einen Pokal, die zweiten und dritten je einen 
Preis (kleiner "Pokal"). Die Siegerinnen bei den 
Mädchen U18, U16, U14, U12, U10 und U08 sowie 
der beste U08-Jugendliche erhalten ebenfalls einen 
Preis (kleiner "Pokal"). Unter allen, die nichts ge-
winnen, werden Sachpreise verlost.  

Verpflegung: in der Stadt erhältlich 
Spielort: Treff am Markt, Am Markt 7, 73207 Plochingen  
Anfahrt: Von der B10 ganz über die Brücke drüber nach Plo-

chingen, im Kreisverkehr die erste raus, lange der 
Strasse folgen und dann links Richtung Schorndorf 
abbiegen; die nächste Möglichkeit links führt in eine 
Tiefgarage; dort parken und die Einfahrt wieder 
hochlaufen, links rausgehen; das Trainingslokal ist 
links neben Schlecker.  

Voranmeldung 
Informationen: 

Vorab bei mir (erwünscht) oder am 17.11. von 
08:50 bis 09:10 Uhr vor Ort. Bitte Name, Geburts-
datum, Verein und evtl. DWZ angeben. Volker 
Lang, 07123/33225  

 
Kreis Reutlingen-Tübingen 

keine Berichte 
 

Kreis Filstal 
keine Berichte 
 

  

BBeezziirrkk  AAllbb--SScchhwwaarrzzwwaalldd  
 
1. Vorsitzenden: Klaiß Thomas, 72178 Waldachtal, Theodor- Heuss- Str.20,07443-5625; 
2.Vorsitzenden: Söllner Georg, 72336 Balingen, Hesselbergstr.23, 07433-930136; Be-
zirkskassier: Kaufmann Gunther, 78532 Tuttlingen, Balingerstr.89, 07461-164824; Be-
zirksspielleiter: Birkholz Axel, 78048 VS - Villingen Kopsbühl 66, 07721 206466; St. 
Bezirksspielleiter und Leiter der Geschäftssle: Predikant Leo, 72355 Schömberg, Zol-
lernstr.15, 07427-2684; Bezirksjugendleiter: Schenk Thomas, 72379 Hechingen, Gam-
merdingerstr.37/1, 07471-6885; Kaderleiter: Müller Thomas, 78628 Rottweil, 
K.Witzstr.06, 0741-8822; Pressewart Hauptgebiet Rochade: Pfriender Harry, Beetho-
venstr.2, 78647 Trossingen, 07425-31174; StV. Pressewart Hauptgebiet Zeitung: Bernd 
Schatz, Schulergasse 10, 72108 Rottenburg am Neckar, 07472-282516; Vorsitzender des 

mailto:familie.grill@t-online.de
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Schiedsgerichts: Kinkelin Christian, 78532 Tuttlingen, Bahnhofstr.35, 07461-9115275; 
Referent für Mitgliederverwaltung: Muschkowski Jürgen, 72336 Balingen, Teckstr.18, 
07433-20182; Referent für Breitensport: Söllner Georg, 72336 Balingen, Hessel-
bergstr.23, 07433-930136; Referent für Ausbildung: Gässler Holger, 72280 Dornstetten, 
Ringstr.9, 07443-1599; DWZ Bearbeiter: Dietmann Franz Josef, 72519 Veringenstadt, 
Mozartstr.25, 07577-925333; Internetbeauftragten: Beuter Christoph, Götfinger Str. 27, 
72184 Eutingen im Gäu, 07459-1607; Zum Schiedsgericht Slvertreter: Eckwert Edgar, 
Oberndorfer Str.23, 78655 Dunningen, 07403-12277; Beisitzer zum Schiedsgerichts: 
Schenk Thomas, 72379 Hechingen, Gammerdingerstr.37/1, 07471-6885;: Gässler Holger, 
72280 Dornstetten, Ringstr.9, 07443-1599;: Dr. Birkholz Axel, 78048 VS Villingen, 
Kopsbühl 66, 07721-206466; Kassenprüfer: Renner Martin, 72351 Geislingen, Ke-
terstr.6, 07433-16920;: Damm Karl Otto, 72359 Dotternhausen Alleenstr.12, 07427-1324; 
Damenwartin: Renate Gleichauf, 72469 Messteten, Hängergasse 42 07431 96272; Senio-
renwart: Vakant; Staffelleiter der Landes- und Bezirksliga: Birkholz Axel, 78048 VS 
Villingen Kopsbühl 66, 07721 206466; Staffelleiter der Kreisklasse: Dietmann Franz Jo-
sef, 72519 Veringenstadt, Mozartstr.25, 07577-925333; Staffelleiter der A-Klasse: 
Glöckl Adam, Hintere Wiesenstr. 11, 78559 Gosheim, 07426-963243; Staffelleiter der B-
Klasse: Gässler Holger, 72280 Dornstetten, Ringstr.9, 07443-1599; Staffelleiter der 
Schnupperrunde und Bezirksjugendsprechen: Tobias Schlaich, 72351 Geislingen, Gar-
tenstr. 19 07433-278059; Bezirksmädchenwart: Monika Hertkorn, 72336 Balingen Ebin-
ger Str. 45 :07433-1409634; 

 

1. Jugend-Grand-Prix 2007/2008 
 
Die Jugend-Grand-Prix-Serie beginnt am 14. Oktober in Nusplingen. 
Das erste von vier Turnieren ist offen für alle, die nach dem 31.12.1989 
geboren sind. Für die Spieler des Bezirks Alb-Schwarzwald zählt es zur 
Jahreswertung Jugend-Grand-Prix 2007/2008. Spieler, die in keinem 
Verein spielen, sind besonders willkommen.  
Ort: Turn- und Festhalle Nusplingen, Schulstraße 
Zeit: Sonntag, 14. Oktober 2007, 10.00 Uhr (Anwesen-

heitsmeldung bis 9.30 Uhr im Turniersaal) 
Ausrichter: SC Nusplingen 1976 e.V. 
Modus: Jahrgangsturnier, 7 Runden Schweizer System, 15 Mi-

nuten Bedenkzeit, Schnellschachregeln 
Startgeld: Jahrgang 1990-1994 5.—Euro, Jahrgang 1995 und jün-

ger 2,50 Euro 
Preise: Pokale für die Gruppensieger, Urkunden für die besten 

Mädchen, Sachpreise für alle Teilnehmer 
Anmeldung: Voranmeldung erforderlich bis Samstag, 13. Oktober, 

18.00 Uhr, bei Georg Klaiber, Telefon 07429/29 23, E-
Mail 78HBike-Shop-Klaiber(ät)t-online.de  

Hinweis: Alle Vereine müssen unbedingt entsprechende Anzahl von 
Brettern, Spielen und Uhren mitbringen. 

Harry Pfriender, Pressewart 
 

Kreis Nord 
 

Keine Berichte 
 

Kreis Süd 
 

Keine Berichte 
 

 

BBeezziirrkk  OObbeerrsscchhwwaabbeenn  
 

Bezirksleiter: Oliver Schmitt. Wilhelmstrasse 23, 88512 Mengen, 07572-6497, E-Mail*); 
Stv. Bezleiter: Holger Namyslo, Pestalozzistr. 10,78532 Tuttlingen, 07461-13292 (P) 
Spielleiter: Reinhard Nuber, Alpenstr. 20, 89 075 Ulm, 0731-67008, DWZ und Mitglie-
derverwaltung: Werner Dangelmayer Biberacherstrasse 19/1   88448 Attenweiler, 07357-
916172 E-Mail*)Jugltr: Fritz Gatzke, Hermann-Köhl-Str. 25, 89231 Neu-Ulm, 0731-
9807677 Kassierer: Siegfried Kast, Birkenweg 13, 89150 Laichingen, 07333- 3645 Konto: 
Volksbank Laichingen, Kto-Nr. 142 24 003, (BLZ 630 913 00) 

 

 
Offizielle Oberschwäbische Seniorenmeisterschaft 
 
Ort Kath. Gemeindehaus, Klosterhof 1, 88339 Bad Wald-

see (neben Stiftskirche St. Peter) 
Modus 5 Rd CH-System, 2 h/40 Züge + 30 min/Rest 
Zeitplan 03.10.07: 15 Uhr: 1. Runde 
 04.10.07: 9 Uhr: 2. Runde, 15 Uhr: 3. Runde 
 05.10.07: 9 Uhr: 4. Runde, 15 Uhr: Rahmenprogramm 

u.a. Off. Schnellschachturnier 
 06.10.07: 9 Uhr: 5. Runde, anschl. Siegerehrung 
Teilnehmer Spielberechtigt sind alle, die Jahrgang 1947 (Damen 

1952) und älter sind. Mitgliedschaft bei einem ober-
schwäbischen Schachverein. 

Startgeld 10 € bei Voranmeldung bis zum 28.09.07, ansonsten 
15 € Zahlung bar bei Turnierbeginn. 

Preise Pokale und Urkunden für die Plätze 1 bis 3. Für die 
folgenden Platzierungen gibt es Sachpreise. Ebenso 
gibt es einen Sonderpreis für die beste Dame.  

Turnierleiter Andreas Uhl, Bad Waldsee 
Anmeldung Bei Franz A. Schauwecker telefonisch unter 07392-

8382 oder per e-Mail an: f-a.schauwecker(ät)gmx.de 
 Bei Übernachtungswunsch wird ein Gastgeber-

Verzeichnis zugeschickt,oder Informationen unter 
www.bad-waldsee.de 

 
FM Josef Gheng und Frank Wiesener 
siegen beim 18. PromT 
 
Spannung pur bis in die Schlussrunde prägten auch in diesem Jahr das 
Friedrichshafener Promenadenturnier (Zeppelin-Open). In der A-
Gruppe setzte sich schließlich mit 6 Punkten aus 7 Runden (20 Min.) 
FM Josef Gheng (Böblingen) durch. In der Schlussrunde bezwang er 
IM Gyula Meszaros aus Ungarn. Durch das hart umkämpfte Remis in 
der letzten Runde zwischen FM Holger Namyslo (Biberach) und Dr. 
Dieter Knödler (Markdorf) erzielte FM Gheng als einziger 6 Punkte. 
Kurioses: Dr. Knödler hatte in seiner Partie gegen FM Namyslo Vor-
teil, war allerdings in Zeitnot. Als er einen Bauern in eine zweite Dame 
umwandeln wollte, setzte er einen Turm umgekehrt aus das Feld (was 
eine übliche Gepflogenheit unter Schachspielern ist). Als Dr. Knödler 
damit allerdings einen Diagonalzug ausführen wollte, reklamierte FM 
Namyslo dies als falschen Zug. Tatsächlich gibt es keine FIDE oder 
sonstige Regel, die einen umgedrehten Turm als Dame anerkennt. Bei-
de Kontrahenten einigten sich danach allerdings schnell auf Remis, was 
FM Gheng den vollen Geldpreis für den Sieger sicherte. Auf den Plät-
zen zwei bis vier folgten FM Namyslo, Sebastian Gattenlöhner, dem in 
der letzten Runde ein Sieg gegen GM Gurewich gelang und Dr. Knöd-
ler, alle je 5,5 Punkte. Mit elf Titelträgern war das Schnellschachturnier 
in der A-Gruppe sehr stark besetzt.  
Nicht weniger spannend verliefen die Partien in der B-Gruppe. Hier 
siegte mit 6,5 Punkten der Esslinger Frank Wiesner durch ein Remis in 
der letzten Runde gegen den Zweitplatzierten Binak Berisha (Buchen-
berg/6 P.).  Dritter wurde Dieter Lüdtke aus Stuttgart mit ebenfalls 6 
Punkten.  
In der A-Gruppe (ab 1800 DWZ) nahmen 56, in der B-Gruppe genau 
100 Spieler teil.  
 

 
 
Vor der Bodensee-Kulisse die Sieger des diesjährigen Friedrichshafener 
Promenadenturniers: v.l.n.r.  Turnierleiter Tilo Balzer, Binak Berisha (2. 
B), Frank Wiesner (Sieger B), Holger Namyslo (2. A), Josef Theng (Sieger 
A), Sebastian Gattenlöhner (3. A) 
 
In der Sonderwertung wurden Dr. Schröder (4 Punkte / Markdorf) in A 
und Hans Dinser (5 Punkte / Radolfzell) in B als beste Senioren ausge-
zeichnet. Erfolgreichste Teilnehmerin unter den Damen war Marina 
Heil (Wetzisreute). Bester Jugendspieler in A war mit 4 Punkten Con-
rad Maurice (Ooser SC). In B wurde Jonathan Reichel (4,5 Punkte) als 
bester U18 - Teilnehmer geehrt. Jeder Spieler erhielt wieder eine Tafel 
Schokolade (Ritter Sport) von einem lokalen Sponsor. Die Siegereh-
rung wurde durch eine Verlosung umrahmt. Weitere Ergebnisse und 
Impressionen (Bilder) unter www.schachvereine.de\svfriedrichshafen.  
 

mailto:Bike-Shop-Klaiber@t-online.de
mailto:Bike-Shop-Klaiber@t-online.de
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Kreis Nord 
keine Berichte 
 

Kreis Süd 
keine Berichte 
 

 

  

BBeezziirrkk  OOssttaallbb  
 

Bezirksvorsitzender, Rainer Geißinger (rainer.geissinger(ät)t-online.de), Sperberweg 64, 
73434 Aalen,  07361-44860, Fax: 07361-45213; Bezirksspielleiter, Rasmus Debitsch (de-
bitsch(ät)t-online.de), Mecklenburger Str. 6, 73431 Aalen,  07361-35435; Bezirksturnier-
leiter, DWZ-Beauftragter, Referent für Mitgliederverwaltung, Dietmar Siegert (Diet-
mar.Siegert(ät)t-online.de), Schlehenweg 11, 89555 Steinheim, Tel. 07329-5691; Kassie-
rer, Walter Lechler (lechler.walter.crailsheim(ät)t-online.de), Wilhelm-Volz-Str. 34-1, 
74564 Crailsheim,  07951-43661; Schriftführer, Thomas Eckert, Unterdeuffstetter Str. 20-
1, 74579 Fichtenau,  07962-711504; Schiedsgerichtsvorsitzender, Harald Baiker 
(RA.Baiker(ät)t-online.de), Maiblumenweg 9, 71404 Korb,  07151-609115; Ausbildungs-
referent, Klaus Schumacher, Hanfgartenstrasse 2, 73579 Schechingen,  07175-6173 Fax: 
07175-6373 Email:klaus.schumacher(ät)svw.info; Referent für Breitenschach, Roland 
Mayer (r_mayer(ät)t-online), Gartenstr. 12, 89168 Niederstotzingen,  07325-919315; F-
Kader Leiter, z.Zt. nicht besetzt; Jugendleiter, Achim Frank achim.frank(ät)t-online.de, In 
den Strassenäckern 7, 73557 Mutlangen,  07171-76720; Jugendsprecher, z.Zt. nicht besetzt 

 
 

Keine Berichte 
 

TTuurrnniieerraauusssscchhrreeiibbuunnggeenn  
 

9. Wernauer Armin Jatzek Gedächtnistnurnier 
29. September 

 
Veranstalter: Schachklub Wernau 
Termin: Samstag, 29. September 2007, Beginn 10 Uhr (Anmelde-
schluss 9.45 Uhr) 
Ort: Quadrium in Wernau (Stadthalle) 
Turnier: Blitzturnier mit 5 Minuten Bedenkzeit nach Fide-Blitzregeln 
Modus: 22 Spiele (11 Runden Schweizer System mit Rückspiel) 
Preisfonds: 700 Euro 
Startgeld: Erwachsene 10 Euro / Jugendliche 5 Euro 
Preise: 200 Euro plus Pokal / 100 / 75 / 50 / 30. Der erste Preis ist ga-
rantiert, die übrigen werden bei weniger als 50 Vollzahlern prozentual 
verringert. 
Sonderpreise: DWZ bis 1500 / 1700 / 1900 jeweils 40/20 Euro; Damen- 
Senioren- und Jugendpreis je 25 Euro. Sachpreis für jeden Teilnehmer. 
Verpflegung: Zweierlei Mittagessen (auch vegetarisch) 
Anfahrt: B 10 von Stuttgart bis Plochingen, dann B 313 bis Ausfahrt 
Wernau. Oder A8-Ausfahrt Wendlingen, weiter auf B 313 nach Wer-
nau. Das Quadrium ist ausgeschildert, es liegt direkt in der Stadtmitte. 
Info und Anmeldung: Hagen Stegmüller, Landenbergerstraße 47, 
73728 Esslingen, Telefon 0711 / 540 7559 
 
3. Oktober 

4. Ingersheimer Tandemturnier 
 
Termin und Ort 
Am Mittwoch, 03. Oktober 2007, Vereinsheim Schönblick in Kleinin-
gersheim 
Anmeldung 
Voranmeldung bis 24.09.07 per E-Mail (9Htandem(ät)scingerheim.de) 10 
€ pro Team. Oder amTurniertag, Mitwoch, 03.10.07 von 9.00 – 9.30 
Uhr (auch vorangemeldete Mannschaften) 
Startgeld beträgt am Turniertag 12 € 
Modus 
Rundensystem, Bedenkzeit 5 Min pro Spieler, Mannschaft besteht aus 
zwei Spielern (müssen nicht vom gleichen Verein sein). Änderungen 
behält sich die Turnierleitung vor! 
Zeitplan 
Turnierbeginn 10.30 Uhr, Siegerehrung ca. 16.30 Uhr 
Preise 
1. Platz – 70 EUR + Pokal, 2. Platz – 50 EUR, 3. Platz – 30 EUR, 4. – 
5. Platz Sachpreis und zusätzlich 2 Sonderpreise 
Bestes Jugendteam bis U18 – 20 EUR 
Sonstiges 
Jede Mannschaft erhält am Turniertag zwei alkoholfreie Getränke gratis 
Die Tandemregeln können auf der Homepage 10Hwww.scingersheim.de 
nachgelesen werden! 

Informationen 
Daniel Jehle, In den Linden 82, 74379 Ingersheim, 07142-20162, Da-
niel 11Htandem(ät)scingersheim.de 
 
3. Oktober 

14. Spraitbacher – Jugendopen 
 
Termin Mittwoch, den 3.10.2007 (Feiertag) 
Veranstalter Schachfreunde 90 Spraitbach e.V. 
Spielort Gemeindehalle Spraitbach.  Eine schöne Halle in 

der wunderbaren Umgebung des Welzheimer Wal-
des, großzügige Parkmöglichkeiten.  

Anfahrt Spraitbach liegt an der B298 zwischen Schwäbisch 
Gmünd und Gaildorf  

Modus 7 Runden Schweizer System (andere Turniersys-
teme behält sich die Turnierleitung bei geringer 
Teilnehmerzahl in einer Gruppe vor)  

Bedenkzeit 20 Min pro Spieler, keine Schreibpflicht ! 
Meldeschluss 9.30 Uhr Turnierbeginn: 10.00 Uhr 
Siegerehrung direkt nach Turnierende der jeweiligen Gruppe 
Turniergruppen U8 , Stichtag: , 1.1.2000 oder jünger  
 U10 , Stichtag: , 1.1.1998 
 U12 , Stichtag: , 1.1.1996 
 U14 , Stichtag: , 1.1.1994 
 U16 , Stichtag: , 1.1.1992 
 U18 , Stichtag: , 1.1.1990 
 U25 , Stichtag: , 1.1.1983 (Junioren-Turnier) 
 Neu Neu Neu Neu : Jugend – Grand – Prix - Wer-

tung 
Startgeld 5,- Euro 
Turnierleitung  
und Auskünfte 

Schwarz Joachim   Tel. 07176/90053 73568 Dur-
langen-Zimmerbach, Albstr. 28    E-Mail: joachim-
helmut.schwarz(ät)t-online.de Michael Saur  Tel. 
0177/1644377  E-Mail: MichaelSaur(ät)gmx.de 

Preise Der Beste der jeweiligen Altersgruppe erhält einen 
Pokal. Die ersten drei der jeweiligen Gruppe erhal-
ten eine Urkunde. Alle Teilnehmer erhalten einen 
Sachpreis aus einem Preisfundus.  

Mannschafts 
pokal 

Die besten 4 Teilnehmer eines Vereins aus 4 ver-
schiedenen Altersgruppen erhalten den Mann-
schaftspokal. 

Verpflegung Preisgünstige Speisen und Getränke werden ange-
boten.  www.sf90spraitbach.schachvereine.de  

 
3. Oktober 

17. Schach-Open Pfullinger Herbst 
Ausrichter: Schachfreunde Pfullingen e. V. 

 
Termin:  Mittwoch, d. 03. Oktober 2007, 13.15 Uhr 
Meldeschluss: 13.00 Uhr 
Ort:  Musiksaal der Schlossschule Pfullingen 
 Schlossstraße, 72793 Pfullingen 
 (Stadtmitte, nähe Kurt- App-Sporthalle) 
Bedenkzeit: 15 Minuten je Spieler und Partie 
  Es gelten die FIDE-Schnellschachregeln. 
Modus: 9 Runden CH-System (Auslosung mit Swiss-chess) 
Startgeld:  10,- € Erwachsene 
  5,- € Jugendliche (bis 18 Jahre) & Studenten 
Preise: 200,-  1. Preis 
 100,-  2. Preis 
   50,-  3. Preis 
 Sonderpreise 
   50,- Damenpreis (ab 5 Teilnehmerinnen) 
   50,- Seniorenpreis (ab 5 Senioren) 
   50,- Jugendpreis: (ab 5 Jugendlichen) 
   50,- Ratingpreis: Bester Teilnehmer mit TWZ < 

1700 
   50,- Ratingpreis: Bester Teilnehmer mit TWZ < 

1500 
 (Maßgebliche TWZ: Stand 01.09.2007) 
 Bei weniger als 70 Teilnehmern wird das Startgeld 

ausgeschüttet. 
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 Der 1. Preis ist garantiert. Keine Doppelpreisvergabe. 
 Im Turniersaal besteht Rauchverbot! 
 Es werden preisgünstige Speisen und Getränke ange-

boten. 
Infos:  Voranmeldung möglich: Dieter Einwiller, 07121-

87211 12Hhbl.born(ät)t-online.de o.  13Hwww.schachfreunde 
-pfullingen.de 

Hinweis: Wie im Vorjahr findet am gleichen Tag zeitversetzt 
um 10.30 Uhr im Vortrags-saal/Mensa der Schloss-
Schule ein Kinder- und Jugendturnier statt. 

 (s. gesonderte Ausschreibung der Schachfreunde 
Pfullingen) 

 
3. Oktober 

Pfullinger Herbst 
2. Kinder- und Jugend-Schachturnier 

 
Ort 

Schloss-Schule in Pfullingen 
 

Termin 
Mi 3.10.2007, 10:30 – 17:00 Uhr 

Einschreiben am Turniertag:  9:30 - 10:15 Uhr 
 

Modus 
7 Runden Schweizer-System, 2 x 20 Minuten  

Schnellschach in den Altersklassen 
U8 99 und jünger 
U10 97 und 98 
U12 95 und 96 
U14 93 und 94 

Ältere Jugendliche sind herzlich zum Pfullinger Herbst der Erwachse-
nen am Nachmittag eingeladen. 

Preise 
Pokale für die ersten Drei jeder Altersklasse. 

Urkunden und Sachpreise für den Rest. 
Startgeld 

5 € bei Bezahlung am Turniertag. 
3 € bei Überweisung bis 30.09.2006. 

Verpflegung 
Für preiswertes Essen und Trinken ist gesorgt. 

 
Info und Voranmeldung 

Werner Wendler, Am Saraisenbrunnen 3, 72813 St. Johann, 07122 / 
820018,  14Hwetowe(ät)t-online.de   

Technisch ist die Teilnehmerzahl auf 80 begrenzt. 
Voranmeldung ist möglich bis So 30.09.2006 unter Angabe von Name, 

Verein und Altersklasse  
per Email an 15Hwetowe(ät)t-online.de ,  

online auf 16Hhttp://www.schachfreunde-pfullingen.de  
oder durch Überweisung des Startgeldes auf   

Kto 116 288 000, BLZ 640 901 00 VoBa Reutlingen. 
Auch bei Voranmeldung ist das Einschreiben am  

Turniertag erforderlich: 9:30 – 10:15 Uhr 
 

13. Oberkircher Jugend-Open  
am 3. Oktober 2007 

Grand-Prix-Turnier der Badischen Schachjugend 
Ausrichter: Schachklub Oberkirch e.V. 17Hwww.schachklub-ober kirch.de 
Spielort: Kronguthalle in Oberkirch-Nußbach (Nesselriederstraße, 
Weg ist ausgeschildert) 
Startgeld: 4 EUR bei verbindlicher Voranmeldung bis zum 30.9., da-
nach 6 EUR 
Zeitplan: Meldeschluss 9.30 Uhr (auch bei Voranmeldung), Turnier-
beginn 10.00 Uhr, Siegerehrung ca. 17.00 Uhr 
Altersklassen: 
U18 1.1.1990,  U16 1.1.1992,  U14 1.1.1994,  U12 1.1.1996,  U10 
1.1.1998,  U8 1.1.2000 (Stichtage) 
Modus: 7 Runden Schweizer System mit Computerauslosung; 20 Mi-
nuten-Partien nach FIDE-Schnellschachregeln; Platzierung bei Punkt-
gleichheit nach Buchholz 
Preise: 

U18   50/40/30 EUR, Sachpreise;  
U16   40/30/20 EUR, Sachpreise;  
U14, U12, U10, U8   Sachpreise 
Zu den Geld- und Sachpreisen erhalten die Sieger jeder Klasse einen 
Pokal, die ersten drei eine Urkunde; Geldpreisteilung nach Hortsystem; 
Preise für alle Teilnehmer/-innen garantiert. 
Anfahrtsbeschreibung: 
A5 Ausfahrt Appenweier, B28 Richtung Oberkirch, Ausfahrt Nußbach;  
A81 Ausfahrt Horb, B28 Richtung Freudenstadt/Oberkirch /Ap-
penweier, Ausfahrt Nussbach. [Karte: 18Hhttp://www.oberkirch.de/ in-
halt/stadtplan/stadtplan_index2.html] 
Schiedsrichter: Daniel Fuchs 
Turnierleitung, Anmeldung & Information: Manuel Roth, Wolfhag 
24, 77704 Oberkirch, manth_(ät)gmx.de, 07802-982612; Anmeldung 
(bevorzugt per E-Mail) unter Angabe von Name, Vorname, Geburtsjahr 
und Verein! 
ACHTUNG: Die Teilnehmerzahl ist auf 200 begrenzt - Startbe-
rechtigung in Reihenfolge der Voranmeldungen! 
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. 
 
3. Oktober 
 

14. Spraitbacher Jugendopen 
 

Termin Dienstag, den 3.10.2007 (Feiertag)  
Veranstalter Schachfreunde 90 Spraitbach e.V. 
Spielort Gemeindehalle Spraitbach. Eine schöne Halle in 

der wunderbaren Umgebung des Welzheimer Wal-
des, großzügige Parkmöglichkeiten.  

Anfahrt Spraitbach liegt an der B298 zwischen Schwäbisch 
Gmünd und Gaildorf  

Modus 7 Runden Schweizer System (andere Turnier-
systeme behält sich die Turnierleitung bei geringer 
Teilnehmerzahl in einer Gruppe vor)  

Bedenkzeit 20 Min pro Spieler, keine Schreibpflicht ! 
Meldeschluss 9.30 Uhr Turnierbeginn: 10.00 Uhr 
Siegerehrung direkt nach Turnierende der jeweiligen Gruppe 
Turniergruppen U8 Stichtag: 1.1.2000 oder jünger  

U10 Stichtag: 1.1.1998  
U12 Stichtag: 1.1.1996  
U14 Stichtag: 1.1.1994  
U16 Stichtag: 1.1.1992  
U18 Stichtag: 1.1.1990  
U25 Stichtag: 1.1.1983 (Junioren-Turnier)  

Startgeld 5,- Euro 
Turnierleitung  
und Auskünfte 

Schwarz Joachim 07176/90053 73568 Durlangen-
Zimmerbach, Albstr. 28 joachim-helmut.Schwarz 
(ät) t-online.de  

Preise Der Beste der jeweiligen Altersgruppe erhält einen 
Pokal. Die ersten drei der jeweiligen Gruppe erhal-
ten eine Urkunde. Alle Teilnehmer erhalten einen 
Sachpreis aus einem Preisfundus.  

Mannschafts 
pokal 

Die besten 4 Teilnehmer eines Vereins aus 4 
versch. Altersgruppen erhalten den Mannschafts-
pokal. 

Verpflegung Preisgünstige Speisen und Getränke werden ange-
boten. www.sf90spraitbach.schachvereine.de  

 
3. Oktober 

17. Offenes Gosheimer 
Schnellschachturnier 2007 

 
Der Schachring Heuberg-Gosheim veranstaltet sein 17. Schnellschach-
turnier und lädt hierzu alle Schachfreunde herzlich ein. 
 
Termin: Mittwoch, 3.10.2007 (Tag der Einheit), Meldeschluss 

9:45, Beginn 10:00 Uhr Ende ca. 18:00 Uhr 
Ort:  Gasthaus Krone, Hauptstr. 5, 78559 Gosheim 
Modus:  7 Runden Schweizer System, Bedenkzeit 30 Min. pro 

Partie und Spieler. Es gelten die FIDE-
Schnellschachregeln. 
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Startgeld: Erwachsene 10.- EUR, Jugendliche (bis 18J) 5.- EUR 
Preise:  Platz 1 = 100.- EUR, Platz 2 = 70.- EUR, Platz 3 = 50.- 

EUR, Platz 4 = 30.- EUR, Platz 5 = 20.- EUR,  
Ratingpreise:, < DWZ 1900= 20.- EUR, < DWZ 1700= 
20.- EUR, < DWZ 1500= 20.- EUR,  
Jugend- und Seniorenpreis 

 1.Preis garantiert, weitere Geldpreise ab  
 70 Teilnehmer. keine Doppelpreise 
 Volle Startgeldausschüttung 
Anmeldung: Bei Johannes Steiner Hauptstr.31, 78559 Gosheim, 

19Hhans.steiner(ät)web.de, 07426-912164 oder bis 15 Min. 
vor Turnierbeginn. 

Wir wünschen eine gute Anreise und angenehmen Aufenthalt 
Schachring Heuberg-Gosheim 
 
3. Oktober 
 
Offene Böblinger Schach-Stadtmeisterschaft 2007  
 
Die Schachabteilung der Sportvereinigung Böblingen e.V. lädt alle 
Schachfreunde herzlich zur Stadtmeisterschaft ein: 
 
Termin: Mittwoch, 3. Oktober 2007 (Tag der deutschen Einheit) 
Beginn: 9.30 Uhr, Anmeldeschluss 9.15 Uhr 
Spielort: SVB-Paladion, Silberweg 18, 71032 Böblingen, Tel. 

07031-677930, (S-Bahn-Haltestelle Böblingen-Goldberg 
– 2 Minuten Fußweg) 

Modus: 7 Runden Schweizer System, Schnellschach nach den 
FIDE-Regeln mit 30 Minuten Bedenkzeit pro Spieler und 
Partie 

Preise: 200 / 100 /  80 / 50 / 30 € 
Sonder 
preise: 

Je € 30.- für den besten Spieler mit DWZ < 2000 / 1750 / 
1500, den besten Jugendlichen U18 und die beste Dame 
(ab 3 Teilnehmern) 

Startgeld: € 10.- für Erwachsene, € 5.- für Jugendliche unter 18 Jah-
ren bei Überweisung des Startgeldes bis 26.9. auf das 
Konto der SVB-Schachabteilung Nr. 65100 bei der KSK 
Böblingen BLZ 60350130 unter Kennwort "Stadtmeis-
terschaft". 
€ 12.- /6.- bei Barzahlung am Turniertag 

Leitung: Ulrich Schwarz 
Weitere 
Infos: 

Ulrich Schwarz, Schramberger Str. 38, 71034 Böblingen, 
Tel. 07031-287488,l 20HUlrich.Schwarz@arcor.de 

 Für das leibliche Wohl sorgt das Team vom Restaurant 
Paladion. 

Vorjahressieger: 
1998 IM Frank Zeller 1999 FM Josef Gheng 
2000 Mikhail Zaitsev 2001 GM Eckhard Schmittdiel 
2002 IM Matthias Duppel 2003 Mikhail Zaitsev 
2004 Mikhail Zaitsev 2005 FM Jörg Weidemann 
2006 IM Mikhail Zaitsev  

 
Ab 5. Oktober 

Offene Blitzmeisterschaft  
Bietigheim-Bissingen 

 
Spielort: Haus der Vereine, Metterstr. 36, 74321 Bietigheim-

Bissingen 
Beginn: Freitag, 5.10.2007, 20 Uhr. 
Wann: Turnier jeden 1. Freitag, der kein Feiertag ist, im Mo-

nat um 20 Uhr 
Wertungs-
turniere: 

5.10. + 2.11. + 7.12.2007 + 1.2. + 7.3. + 4.4. + 
2.5.2008 

Meldung: Jeweils bis Spielbeginn im Spiellokal 
Wertung: Die besten fünf Ergebnisse obiger 7 Turniere: Platz 1 

= 10 Punkte bis Platz 10 = 1 Wertungspunkt 
Preise: Sachpreise für Platz 1 bis 3 der Gesamtwertung 
Startgeld: wird nicht erhoben 
Turnier-
leiter: 

Dietrich Noffke, 07042-33931, 21Hdietrich.noffke(ät) 
svw.info 

Internet: 22Hwww.schachvereine.de/bietigheim-bissingen  
 

5. Oktober 
 

Biberacher Blitzmeisterschaft 2007 
 
Die Schachabteilung der TG Biberach lädt recht herzlich ein zum Blitzturnier 
am 05.10.2007. Gespielt werden 5 Minuten Blitz-Partien im Vollrundensystem. 
Spielort ist im Stadtteilhaus in der Banatstrasse 34, 88400 Biberach. Anmelde-
schluss ist um 19:15 Uhr, Turnierbeginn um 19:30 Uhr. Das Startgeld beträgt 3 
€. Als Preise gibt es Sachpreise. 
Info: 
Frank Wohlfahrt, 0177/7833170 oder unter E-mail: 23Hfrawoh(ät)gmx.net 
 
8. Oktober 
 

Offene Vaihinger Stadmeisterschaft  2007 
 
Veranstalter: SvG Vaihingen/Enz 
Spielort: Vereinsheim, Haus der Vereine, Grabenstraße 20, 71665 Vai-

hingen- Enz 
Modus: 7 Runden CH-System 
Bedenkzeit: 40 Z / 1,5 Std. + 30 Min. Restzeit 
Termine 08.10 / 15.10 / 22.10 / 05.11 / 12.11 / 26.11. und 03.12.07, je-

weils ab 20.00 Uhr 
Preise: 50 / 30 /  20.-  EUR + weitere Sachpreise + Wanderpokal 
 1. Preis ist garantiert, die weiteren Geld- und Sachpreise gelten 

ab 15 TN.  
Startgeld: Erw.:10.- / Jug. 7.-  EUR 
Reuegeld: 5.- EUR 
Auswertung: Das Turnier wird DWZ ausgewertet. 
Turnierleiter. Egbert Fuchs, 0742-91 72 66 Email: egbert.fuchs(ät)t-

online.de 
Anmeldung: Voranmeldung beim Turnierleiter erwünscht, sonst spätestens 

am 1. Spieltag um 19.45 Uhr im Turnierraum. 
 
12. Oktober 
 

Biberacher Stadtmeisterschaft 2007/2008 
 
Spielort: 
Stadtteilhaus in 88400 Biberach, Banatstr.34 
Modus: 
9 Runden Schweizer System 
Bedenkzeit: 2 Std./40 Züge + 30 Minuten für den Rest 
Spieltermine: 
freitags um 19.30 Uhr am 
12.10.07 / 26.10.07 / 16.11.07 / 07.12.07 / 11.01.08 / 01.02.08 / 22.02.08 / 
14.03.08 / 28.03.08 
Preise: 
1. Preis 200 €, 2. Preis 100 €, 3. Preis 75 €, 4. Preis 50 €, 5. Preis 25 €,  
1. Preis UH 50 € + , 2. Preis UH 40 €, 3. Preis UH 30 €,  
Jugendpreis 30 €, Seniorenpreis 30 €,  
Sämtliche Preisgelder sind garantiert. UH-Preis = Untere-Hälfte-Preis. 
Doppelpreise sind ausgeschlossen (der höhere Preis wird ausbezahlt). 
Seniorenpreis ab Jahrgang 1947. 
Startgeld: 
Start und Reuegeld 30 € (Jugend 20 €). Nach ordnungsgemäßer Beendigung des 
Turniers werden bei der Siegerehrung 15 € (Jugend 10 €) zurückgezahlt. 
Anmeldung: 
Anmelden kann man sich am Spielabend im Stadtteilhaus freitags ab 19:30 Uhr, 
per Anmeldeformular (bevorzugt), per Mail an die Turnierleitung oder zum 
Rundenbeginn am 12.10.2007 bis 19:15 Uhr! Voranmeldung ist erwünscht! 
Organisation & Info: 
Richard Winter, Biberach: 07351-72632 ab 20:00 Uhr, Holger Namyslo, Tutt-
lingen: 07461-13292 ab 20:00 Uhr, Frank Wohlfahrt, Mobil: 0177-7833170 
Turnierleitung: Frank Wohlfahrt, frawoh(ät)gmx.net 
Internet: 
http://www.schachvereine.de/biberach-riss/ 
 
12. Oktober 

8. Schönbucher Herbstblitz 
 
Meldeschluss: 12.10.2007 um 19:30 Uhr; 1. Runde um 20:00 Uhr 
Veranstalter: Schachgesellschaft Schönbuch 1982 e.V. 
Spielort: Bebenhäuser Klosterhof Bronngasse 13, 71083 Herrenberg 
Modus:  Bis 20 Teilnehmer jeder gegen jeden, ansonsten 15 Runden 

nach Schweizer System 
Bedenkzeit: Blitzpartien mit 5 Minuten Bedenkzeit pro Spieler und Par-

tie nach FIDE-Blitzregeln 
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Startgeld: Bei Voranmeldung bis spätestens 11.10.2007: 
 5 € / Erwachsene und 2 € / Jugendliche, 
 ansonsten je 1 € mehr 
Preisgeld: Es wird das gesamte Startgeld ausgeschüttet 
 1. Platz 40%, 2. Platz 30%, 3. Platz 20%, 4. Platz 10% 
Teilnehmer: Maximal 40 Teilnehmer nach Reihenfolge der Anmeldung 
 Anwesenheitskontrolle für Vorangemeldete: 19:45 
Voranmeldung: Per e-mail an den Turnierleiter mit Angabe von Verein, 

Name, Vorname und DWZ 
Info: Michael Sommer (Turnierleiter) Telefon: 07452/76792 priv. 

oder 07034/122–681 gesch. E-Mail: 
24Hmichaelsommer68(ät)web.de Internet: http://www.sg-
schoenbuch.de. 

 
12. Oktober 
 
2. Ingersheimer Schloßberg – Cup 2007 
 
Veranstalter: Schachclub Ingersheim e.V. 
Termine: jeweils freitags ab 20.30 Uhr, 12.10.2007, 09.11.2007, 07.12.2007, 
18.01.2008, 22.02.2008,11.04.2008 und 06.06.2008 
Partien können mit Absprache des Gegners nur nach vorne verlegt werden! 
Spielort:  
74379 Ingersheim, Ortsteil Kleiningersheim, Rathaus, Hauptstrasse 37 
Modus:  
7 Runden Schweizer System, Bedenkzeit 1 Std. je Spieler/Partie. Es gelten die 
FIDE Schnellschachregeln. Reihenfolge bei Punktgleichheit nach Buchholz 
Meldeschluss: Voranmeldung per E-Mail, Oder am Freitag, den 12.10.2007 bis 
20.15 Uhr. Teilnehmerzahl ist begrenzt 
Startgeld: 6 Euro pro Teilnehmer 
Reuegeld: 10 Euro pro Teilnehmer, bei einmal Fehlen verfällt die Hälfte des 
Reuegeldes 
Preise: 1. Platz - 40 Euro + Wanderpokal, 2. Platz - 30 Euro, 3. Platz - 20 Euro, 
4. + 5. Platz Sachpreise, (Geldpreise ab 15 Teilnehmern garantiert) 
Infos: Daniel Jehle, 07142-20162, 25HDaniel.Jehle(ät)stuttgart.de 
 
12. Oktober 

 
Die Schachfreunde Deizisau e.V. laden ein: 

 
3. Offene Deizisauer Meisterschaft 2007 

 
Termine: 1. Runde: Freitag, 12. Oktober 2007  
 2. Runde: Freitag, 19. Oktober 2007  
 3. Runde: Freitag, 26. Oktober 2007  
 4. Runde: Freitag, 09. November 2007  
 5. Runde: Freitag, 16. November 2007  
 6. Runde: Freitag, 23. November 2007  
 7. Runde: Freitag, 30. November 2007  
 Rundenbeginn ist jeweils um 19.30 Uhr 
Spielort: Foyer der Hermann-Ertinger-Sporthalle 
 Anreise mit S-Bahn möglich,  

S 1 in Altbach aussteigen, kostenlose Parkplätze am Ne-
ckarufer. 

Meldeschluss: Alle Teilnehmer melden sich bis spätestens 19 Uhr bei der 
Turnierleitung an (auch bei Voranmeldung)! Saalöffnung: 
18 Uhr 

Modus: 7 Runden CH-System, Computerauslosung durch Swiss 
Chess, 90 Minuten pro Spieler für die Partie. 

DWZ- Das Turnier wird nach DWZ ausgewertet. 
Preise: 1. Platz 150 EUR + Pokal, 2. Platz 100 EUR, 3. Platz 50 

EUR 
 Sonderpreise für die beste Dame, den besten Senior (Jahr-

gang 1947) und den besten Jugendspieler (Jahrgang 1987) 
sowie Ratingpreise für DWZ <1700 und <1400 (bei jeweils 
mind. 5 Teilnehmern), weitere Sonderpreise für besten Dei-
zisauer und besten jugendlichen Deizisauer. 

Voranmeldung: Das Startgeld bitte auf das Konto der Schachfreunde Deizi-
sau e.V. Nr. 8 06 58 03 bei der KSK Esslingen-Nürtingen, 
BLZ 611 500 20 bis zum 05. Oktober 2007 überweisen. Im 
Verwendungszweck unbedingt Name, Geburtsdatum und 
Verein angeben! 

Startgeld: Erwachsene 15 EUR 
 Jugendliche (Jg. 1987 und jünger) 10 EUR 
 Jugendliche (Jg. 1993 und jünger) 5 EUR 
 Bei Anmeldung und Überweisung bis zum Freitag, den 05. 

Oktober 2007. Anmeldung am 1. Turniertag bis 19 Uhr + 5 
EUR (20/15/10). 
 GM/IM/WGM/WIM frei.  

Mitglieder der Schachfreunde Deizisau sowie Studenten an 
der Chess Tigers Neckar Universität erhalten 5 EUR Ermä-
ßigung.  

Reuegeld: 10 EUR 
 TN-Begrenzung:50 Teilnehmer 
Schiedsrichter: Sven Noppes, Nationaler Schiedsrichter 
Informationen: Sven Noppes, Uhlandstraße 39 in 73779 Deizisau. 07153-

826457, Fax 07153-76892 Mob: 0172 7258738 
26Hmeisterschaft(ät)sf-deizisau.de 27Hwww.sf-deizisau.de,  
28Hwww.Schachfreunde Deizisau.de 

 
18. Oktober 

2. Offene Stadtmeisterschaft  
Leinfelden – Echterdingen 

 
Veranstalter: SC Leinfelden, SC Stetten a.d.F. 
Spielort: Vereinszimmer der Sport- und Festhalle Stetten 
 Jahnstr. 60, 70771 Leinf.-Echterdingen (Stetten) 
Modus: 7 Rd CH-System (CH-Chess-Computerauslosung) 
Auswertung: Das Turnier wird zur DWZ-Auswertung eingereicht 
Bedenkzeit: 90 Minuten je Spieler für die gesamte Partie ohne Zeit-

kontrolle Beginn jeweils 19.30 Uhr 
Termine: 1. Runde 18.10.2007 
 2. Runde 08.11.2007 
 3. Runde 29.11.2007 
 4. Runde 13.12.2007 
 5. Runde 17.01.2008 
 6. Runde 31.01.2008 
 7. Runde 14.02.2008 
Preise: 100% Ausschüttung des Startgeldes: 
 1.Platz 50% / 2. Platz 30% / 3. Platz 20% 
 Der Sieger erhält zusätzlich einen Wanderpokal 
Startgeld: Erwachsene 10 €o 
 Jugendliche 5 €o (Stichtag 01.01.1987) 
 Infos/ Anmel-
dung: 

Frank Gehringer; 29Hgehringerfus(ät)gmx.de; 0711-7547483 
o. Jürgen Viehoff; 30Hj.viehoff(ät)z.zgs .de 0711-7778519  
oder am 18.10.2007 bis 19.15 Uhr im Turniersaal 

 Sonstiges: Anreise mit öffentlichen Verkehrsmitteln: 
 S-Bahn Linie S2 oder S3 bis Haltestelle Echterdingen, 

Stadtverkehrsbus Linie 38 bis Haltestelle Lindachschule 
 
31. Oktober 

 
Die Schachfreunde Deizisau e.V. laden ein zum: 

 
2. Int. Deizisauer Herbstopen (Region Stuttgart) 

 
Termin: 31. Oktober 2007 – 03. November 2007 (Herbstferien in 

Baden-Württemberg) 
Spielort: Gemeindehalle Deizisau 
 Anreise mit S-Bahn möglich (Fahrplanauskunft beim Tur-

nierdirektor oder im Internet unter 31Hwww.vvs.de oder 
www.bahn.de), S 1 in Altbach aussteigen; kostenlose Park-
plätze am Neckarufer. 

Zeitplan: 1. Rd: Mittwoch, 31. Oktober 2007 ab 17.30 Uhr 
 2. Rd: Donnerstag, 01. November 2007 ab 9 Uhr 
 3. Rd: Donnerstag, 01. November 2007 ab 15 Uhr 
 4. Rd: Freitag, 02. November 2007 ab 9 Uhr 
 5. Rd: Freitag, 02. November 2007 ab 15 Uhr 
 6. Rd: Samstag, 03. November 2007 ab 9 Uhr 
 7. Rd: Samstag, 03. November 2007 ab 14.30 Uhr 
 Siegerehrung: Nach der letzten Runde ca. 20 Uhr 
Meldeschluss: Alle Teilnehmer melden sich bis spätestens 17.00 bei der 

Turnierleitung an (auch bei Voranmeldung)! Saalöffnung: 
15.30 Uhr 

Modus: 7 Runden CH-System, Computerauslosung durch Swiss 
Chess, 90 Minuten für die Partie pro Spieler + 30 Sekunden 
pro Zug für jeden Spieler. 

Auswertungen: Die Turniere werden nach DWZ ausgewertet. 
 Das A-Open und das B-Open werden auch nach ELO aus-

gewertet. 
 Spieler ohne DWZ und ELO: 
 Spieler einer ausländischen Schachföderation ohne 

DWZ/ELO benötigen eine schriftliche Bescheinigung ihres 
Schachverbandes über ihre Spielstärke. Bei vereinslosen 
deutschen Spielern ohne Wertungszahl entscheidet der Tur-
nierdirektor über die Teilnahme im A-, B- oder C-Open (bit-
te um Voranmeldung). 

Preisverteilung: Die ersten Preise in jedem (A-C) Open sind garantiert, die 
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restlichen im A-Open ab 80, im B-Open ab 30 und im C-
Open ab 20 zahlenden Teilnehmern. Keine Doppelpreise. 
Bei Punktgleichheit entscheidet die Buchholzzahl (Preise 
werden nicht geteilt). Die Sonderpreise werden bei 5 Teil-
nehmern pro Kategorie ausgezahlt. 

 Für Preisgeldauszahlungen ist die Anwesenheit bei der Sie-
gerehrung zwingend erforderlich. 

Voranmeldung: Das Startgeld bitte auf das Konto der Schachfreunde Deizi-
sau e.V. Nr. 8 06 58 03 bei der KSK Esslingen-Nürtingen, 
BLZ 611 500 20 bis zum Freitag, den 26. Oktober 2007 ü-
berweisen. Im Verwendungszweck unbedingt Name, Ge-
burtsdatum und Verein angeben! 

 Bei Überweisungen aus dem Ausland verwenden Sie bitte 
als Bankverbindung: IBAN DE15611500200008065803 
und BIC ESSLDE66. 

Unterkünfte: Hotel Cado in Deizisau  
 Sonderpreise: (Übern. + Frühstück) 
 Einzelzimmer: 39 €, Doppelzimmer: 56 € 
 Bitte nur über den Turnierdirektor Sven Noppes buchen! 
 Baldige Buchung empfehlenswert. 
Schiedsrichter: Sven Noppes, Nationaler Schiedsrichter 
Informationen: Sven Noppes, Uhlandstraße 39 in 73779 Deizisau. 07153-

826457, Fax 07153-76892 0172 7258738  
info(ät)herbstopen.de, www.herbstopen.de www.S chach 
freundeDeizisau.de 

Preisfond: 3.125 € 
 

A-Open 
(offen für alle) 

Preisfond: 2.200 € 
Preise : 600 € + Pokal, 400 €, 300 €, 200 €, 100 €, 50 € 
Sonderpreise : Mannschaft (4 Spieler eines Vereins): 150 € 
 Jugendliche (Jahrgang 1987 und jünger): 100 € 
 Senioren (Jahrgang 1947 und älter): 100 € 
 Damen: 100 € 
 ELO/DWZ 2000-1: 100 € 
Startgeld: Erwachsene 35 € 
 Jugendliche (Jg. 1987 und jünger) 20 € 
 Bei Anmeldung und Überweisung bis zum Freitag, den 28. 

Oktober 2007. Anmeldung am Turniertag bis 10 Uhr + 5 € 
(40/25). Spieler ab ELO 2400 frei. Keine weiteren Sonder-
konditionen! 

 
B-Open 

(für Spieler DWZ/ELO kleiner 1800) 
Preisfond: 625 € 
Preise : 200 € + Pokal, 150 €, 100 €, 75 €, 50 € 
Sonderpreis : Jugendliche (Jahrgang 1987 und jünger): 50 € 
Startgeld : Erwachsene 30 € 
 Jugendliche (Jg. 1987 und jünger) 15 € 
 Bei Anmeldung und Überweisung bis zum Freitag, den 28. 

Oktober 2007. Anmeldung am Turniertag bis 10 Uhr + 5 € 
(35/20) 

 

C-Open 
(für Spieler DWZ kleiner 1400) 

 
Preisfond: 300 € 
Preise: 150 € + Pokal, 100 €, 50 €  
Startgeld: Erwachsene 20 € 
 Jugendliche (Jg. 1987 und jünger) 10 € 
 Bei Anmeldung und Überweisung bis zum Freitag, den 28. Okto-

ber 2007. Anmeldung am Turniertag bis 10 Uhr + 5 € (25/15) 
 
1. November 

5. Wental – Open 
 

Spielort: Landhotel Wental, 73566 Bartholomä 
Termin: Donnerstag, 1. November 2007 
Meldeschluss: 13.30 Uhr 
Beginn: 14.00 Uhr (Ende ca. 18.00 Uhr) 
Modus: 7 Runden im CH System, Bedenkzeit 2 x 15 Minuten 
Startgeld: für Jugendliche bis U14(Stichtag: 1.1.1993) 4,- €, für Er-

wachsene 6,- € 
Preise: 1. Platz 50,- €, 2. Platz 35,- €, 3. Platz 25,- € 
Jugendpreis: 1. Platz 25,- € 
Ratingpreise: nach Teilnehmerzahl 
Teilnehmerzahl: begrenzt auf 60 Teilnehmer 
Turnierleitung: Dietmar Siegert, Schlehenweg 11, 89555 Steinheim 

Voranmeldung: erwünscht beim Turnierleiter Dietmar Siegert, 
32Hdietmar.siegert(ät)t-online.de 07329/5691 

 
 
 
 
1. November 
 

17. Leonberger Schnellschachturnier 
 

Veranstalter:  Schachverein Leonberg 1978 e.V. 
Spielort: Altes Eltinger Rathaus, Carl-Schmincke-Str. 37, 71229 Leon-

berg-Eltingen, Parkplätze sind ausreichend vorhanden. 
Termin: Allerheiligen, Donnerstag, 01. November 2007, 10.00 Uhr, 

Meldeschluss 09.45 Uhr 
Modus: 9 Runden CH-System, Computerauslosung Swiss-Chess, 15 

Minuten pro Spieler/Partie 
Startgeld: Erwachsene 10,- €, Jugendliche U18 (Stichtag 01.11.89) 5,- € 
Preise: € 100/75/50/25 
Sonderpreise: Ratingpreise: DWZ <1900, <1700, <1500 je 20/10 € 
 Beste Jugendlichen U18 (Stichtag 01.11.89) 20/10 € 
 Alle Sonderpreise ab je 3 Teilnehmer pro Kategorie; keine 

Doppelpreise. 
 Bei Punktgleichheit entscheidet die Buchholzwertung. Die 

Preise sind ab 40 Teilnehmer garantiert 
Infos: Edgar Stahl, Tel. 07152/25302, Andreas Thiele, Tel. 

07152/27184, Das Turnier ist auf 70 Teilnehmer begrenzt. 
 
1. November 

 
Möglinger Nachwuchsturnier 2007 

Ein Turnier der Jugend-Grand-Prix Serie 2007/2008 
 

Veranstalter: Schachfreunde Möglingen 1976 e. V. 
Termin: Donnerstag, 01. November 2007 (Allerheiligen) Tur-

nierbeginn: 9.30 Uhr, Anmeldung ab 8.45 Uhr, Kassen-
schluss: 9.20 Uhr 

Austragungsort: Bürgerhaus Möglingen, kleiner Saal, Brunnenstrasse, 
71696 Möglingen 

Meldeschluss: Voranmeldung bis 28.Oktober 2007 am Turniertag: bis 
9.20 Uhr 

Meldeadresse: E-mail: 33Hmoeglingen(ät)schachvereine.de, bitte aus-
schließlich per Email anmelden ! 

 Meldung mit folgenden Angaben: 
 Name, Vorname, DWZ, Verein, Geburtstag, Altersklas-

se (wahlweise höhere Altersklasse möglich)  
 Als gemeldet gilt nur, wer per E-mail alle Daten fristge-

recht zugesandt hat. Mehrfachmeldungen eines Vereins 
bitte per Excel-Datei. 

 Mehrere Spieler eines Vereins müssen namentlich mit 
allen erforderlichen Daten (s.o.) gemeldet werden.  Die 
ausschließliche Nennung einer Anzahl von Spielern 
wird nicht berücksichtigt 

 Bei Rückfragen: Daniel Klaus, 07141-48 27 80 (AB) 
34Hmoeglingen(ät)schachvereine.de 

Modus: Einzelturnier. Je nach Teilnehmerzahl 7 - 9 Runden 
Schweizer System, bei Punktgleichheit Buchholzwer-
tung (Änderungen vorbehalten) 

Bedenkzeit  
Spielregeln: 

2 x 20 Minuten (Schnellschachregeln), keine Schreib-
pflicht, der König darf nicht geschlagen werden, un-
mögliche Züge müssen sofort zurückgenommen werden 

Gruppeneinteilung: U8 (01.01.2000), U10 (01.01.1998), U12 (01.01.1996), 
U14 (01.01.1994), U16 (01.01.1992), U18 (01.01.1990) 

 Die Altersklassen U16 und U18 werden für den Einzel 
Grand Prix nur nachrichtlich ausgewertet, zählen aber 
für die Vereinswertung. Mangels Beteiligung können 
Altersgruppen zusammengelegt werden, die Auswer-
tung erfolgt jedoch getrennt. 

Spielmaterial: muß mitgebracht werden (2 Teilnehmer/1 Garnitur) 
Startgeld: 5,-- € (bei Voranmeldung bis 29. Oktober 2007) 7,-- € 

(bei Anmeldung am Turniertag) 
Preise: Pokale für den Erstplazierten der Gruppen U8, U10, 

U12, U14 und U16 sowie verschiedene Sachpreise 
Mittagessen: Wie immer stehen verschiedene Gerichte, kleine Imbis-

se, Getränke sowie Kaffee und Kuchen zur Auswahl. 
 
Wir freuen uns auf Eure Teilnahme und wünschen allen eine gute Anreise. 

 

Daniel Klaus, (SF Möglingen, 1.Vorsitzender) 
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1. November (Allerheiligen)  
 

7. Karl-Schmid-Gedächtnisturnier 
Mössingen-Ofterdingen 

"Steinlacher Doppel" – Turnier für 2er Teams 
 
Termin: Donnerstag, 1.11. (Allerheiligen), Beginn 14 Uhr, Meldeschluß 13 

Uhr 30. 
Ort: Mehrzweckhalle Ofterdingen (10 km von Tübingen, B27), be-

kannt vom Steinlacher Nachtblitz, einen Plan gibt es im Internet 
unter www.steinlach.de. 

Modus: Mannschaftsturnier für 2er Teams (kein Tandemschach)  7 Run-
den Schweizer System. Bedenkzeit: 15 Minuten je Spieler und 
Partie, 3-Punkte-Wertung wie beim Fußball: Mannschaftssieg gibt 
3 MP, Remis nur 1. Auslosung durch Swiss-Chess. 

 Die Brettreihenfolge kann während des Turniers nicht geändert 
werden, ein Einsatz von Ersatzspielern ist nicht möglich. Als 
Feinwertung zählen die Brettpunkte. 

 Das Turnier ist auf 30 Mannschaften begrenzt. 
Preise: Platz:150  EUR  

Platz:100  EUR  
Platz:50  EUR 

 DWZ-Preise:zweimal 50 EUR in den Kategorien: 
 DWZ beider Spieler < 1800, DWZ beider Spieler < 1500 
 Jugendpreis: 50 EUR 
 Der erste Preis ist garantiert, die restlichen ab 20 teilnehmenden 

Mannschaften. Die DWZ-Preise werden vergeben, wenn  in der 
jeweiligen Kategorie mindestens drei Mannschaften mitspielen. 
Keine Doppelpreise. 

Startgeld: 20 EUR / Mannschaft , Jugendmannschaft 15 EUR  
Infos: Im Internet www.steinlach.de, per doppel(ät)steinlach.de, oder te-

lefonisch: 07473/951436 (ab 20.00 Uhr) 
 
24. November 
 

9. Heilbronner Nikolaus-Jugend-Open 2007 
Jugend Grand-Prix Baden-Württemberg 

 
Veranstalter: Heilbronner Schachverein e.V. 
Termin: Samstag, 24. November 2007 
 Anmeldeschluss 9.45 Uhr auch für vorangemeldete Teilneh-

mer. Eine verspätete Anmeldung bedeutet, dass betreffende 
Teilnehmer leider erst ab der 2. Runde mitspielen können. 

 Turnierbeginn: 10.30 ;  Siegerehrung ca. 18.00 
Wo: Stauwehrhalle, Nussäckerstraße 3, 74081 Heilbronn 
Wer: Alle, die nach dem 1.1.1983 geboren sind 
Gruppen: Es wird in 6 Gruppen gespielt:  
  Gruppe 1: U21/U25 (1983-89) 
  Gruppe 2: U16/U18 (1990-93) 
  Gruppe 3: U14 (1994/95) 
  Gruppe 4: U12 (1996/97) 
  Gruppe 5: U10 (1998/99) 
  Gruppe 6: U8 (2000 und jünger) 
Modus : 9 Runden CH System, Bedenkzeit: 2 x 15 Minuten 
 Das 9. Heilbronner Nikolaus-Jugend-Open nimmt teil am Ju-

gend Grand-Prix Baden-Württemberg 
Preise: 
Gruppe 1:  
1.1.1983 - 31.12.1989 
1. Platz: Pokal+50 €+Urkunde 
2. Platz: Pokal+40 €+Urkunde 
3. Platz: Pokal+30 €+Urkunde 
4. Platz: Pokal+25 €+Urkunde 

Gruppe 1 Ratingpreise **: 
DWZ 1701-1900: 20 € 
DWZ bis 1700: 20 € 

Gruppe 2:  
1.1.1990 - 31.12.1993 
1. Platz: Pokal+50 €+Urkunde 
2. Platz: Pokal+40 €+Urkunde  
3. Platz: Pokal+30 €+Urkunde 
4. Platz: Pokal+25 €+Urkunde 
5. Platz: Pokal+20 €+Urkunde 

Gruppe 2 Ratingpreise **: 
DWZ 1501-1700: 20 € 
DWZ 1301-1500: 20 € 
DWZ 1101-1300: 20 € 
DWZ bis 1100: 20 / 15 € 
Bester vereinsloser Spieler: Pokal 
Bestes Mädchen: Pokal 

Gruppe 3:  
1.1.1994 - 31.12.1995 
1. Platz: Pokal+50 €+Urkunde 
2. Platz: Pokal+40 €+Urkunde  
3. Platz: Pokal+30 €+Urkunde 
4. Platz: Pokal+25 €+Urkunde 

Gruppe 3 Ratingpreise **: 
DWZ 1301-1500: 20 € 
DWZ 1101-1300: 20 € 
DWZ bis 1100: 20 € 
Spieler ohne DWZ: 20 / 15 € 
Bester vereinsloser Spieler: Pokal 
Bestes Mädchen: Pokal 

Gruppe 4:  
1.1.1996 - 31.12.1997 

Gruppe 4 Ratingpreise **: 
DWZ 1101-1300: 20 € 

1. Platz: Pokal+50 €+Urkunde 
2. Platz: Pokal+40 €+Urkunde  
3. Platz: Pokal+30 €+Urkunde 
4. Platz: Pokal+25 €+Urkunde 

DWZ 901-1100: 20 € 
DWZ bis 900: 20 € 
Spieler ohne DWZ: 20 / 15 € 
Bester vereinsloser Spieler: Pokal 
Bestes Mädchen: Pokal 

Gruppe 5:  
1.1.1998 - 31.12.1999 
1. Platz: Pokal+Urkunde 
2. Platz: Pokal+Urkunde  
3. Platz: Pokal+Urkunde 
4. Platz: Pokal+Urkunde 

Gruppe 5 Ratingpreise **: 
DWZ bis 1000: Pokal 
Spieler ohne DWZ: 1.-3. Platz Pokale 
Bester vereinsloser Spieler: Pokal 
Bestes Mädchen: Pokal 

Gruppe 6:  
1.1.2000 und jünger 
1. Platz: Pokal+Urkunde 
2. Platz: Pokal+Urkunde 
3. Platz: Pokal+Urkunde 
4. Platz: Pokal+Urkunde 

Gruppe 6 Ratingpreise **: 
Spieler ohne DWZ: 1.-3. Platz: Pokale 
Bester vereinsloser Spieler: Pokal 
Bestes Mädchen: Pokal 

 
Sonderpreise **: 
Teamcup: 4 Spieler eines Vereins oder Schulschachgruppe; 
Weiteste Anreise Ausland: Sachpreis; 
Weiteste Anreisen Inland: Tankgutscheine 25 Euro / 20 Euro; 
jüngster Teilnehmer; 
größte Gruppe (die meisten Teilnehmer aus einem Verein oder einer Schul-
schachgruppe) 
Sonstige Preise: 
Weitere wertvolle Buchpreise, viele Sach- und Trostpreise sowie namentliche 
Urkunden für die ersten 10 jeder Gruppe; 
Sachpreise und Erinnerungsurkunden für alle Teilnehmer ! 
Unter allen Teilnehmern werden drei starke PC- Spitzenschachprogramme ver-
lost. 
 
Startgeld: Bei Voranmeldung spätestens 19.11.2007:  5,- €; 
 Spätere Anmeldung+Anmeldung Turniertag:  8.- €; 
 Voranmeldung ist erwünscht.  
 Anmeldungen am Turniertag nur noch möglich, falls noch 

Plätze frei sind. 
 Deutsche Jugendeinzelmeister (DEM 2007) aller Al-

tersgruppen startgeldfrei 
Sonstiges: Keine doppelte Preisvergabe, bei Punktgleichheit entschei-

det Buchholzzahl 
 ** Rating - und Sonderpreise garantiert ab mindestens je 6 

Teilnehmern pro Ratinggruppe, bzw. beim Teamcup ab 4 
teilnehmenden Mannschaften 

Betreuerturnier Betreuerblitzturnier je nach Teilnehmerzahl mit Rundensys-
tem oder 9 Runden Schweizer System; startgeldfrei; 1. - 3. 
Platz: Sachpreise; 

 Voranmeldung ist erwünscht. 
Schachrätsel: Unter allen richtigen Lösungen werden edle Medaillen ver-

lost 
Verpflegung: Für preisgünstiges Essen, Getränke und Snacks ist bestens 

gesorgt. 
Infos und Voranmeldung schriftlich bis zum 19.11.2007 an folgende 

Adresse: 
Voranmeldung: Saygun Sezgin, Friedrich-Dürr-Str. 103, 74074 Heilbronn, 

0162 / 8414681  (ab 19.00 Uhr); online (bevorzugt): 
35Hnikolaus-jugend-open(ät)web.de 

 Bei Voranmeldung bitte Namen, Geburtsdatum, Verein, 
DWZ (falls vorhanden) und Landesverband angeben 

Anfahrt: Detaillierte Anfahrtsbeschreibung, Übernachtungs-
möglichkeiten in Heilbronn sowie viele weitere Infos im In-
ternet unter () 

Änderungen vorbehalten. 
S. Sezgin, Heilbronner Schachverein 
 

 
 
 

Ende redaktioneller Teil  
Rochade Württemberg 

 


